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R-il- ge )u Mr. 282 -er Karlsruher Zeitung.
Sonntag , 14 . Oktober 1884 .

Großherzogthum Sadru .
Karlsruhe , den 13. Oktober .

" (Der Einzug der Beiträge zur Versicherungs¬
anstalt Baden ) erfolgt durch die Orts - und Jnnungskranken -
kaffen , sowie die Gemeindekrankenverficherungen und die beiden
Postkrankenkaffen . Es bestanden (abgesehen von den beiden Post¬
krankenkaffen ) als Einzugsstellen im Jahre 1893 : OrtSkranken -
kaffen 85 » Jnnungskrankenkaffen 3 , Gemeindekravkenversiche -
rungen 175 , zusammen 263 . Diese Krankenkassen besaßen
zusammen für 1662 Gemeinden und Gemarkungen 1590
(1892 — 1625 ) örtliche Verrechnungen . und zwar im Oberpost¬
direktionsbezirk Konstanz sür 905 Gemeinden 894 Ortsver -
rechnungen , Karlsruhe für 697 Gemeinden 696 Ortsvcrrechnungen .
Im Oberland sind sehr wenig Krankenkassen für einzelne Orte ,
es bestehen meist Verbände von Ortskraokenkaffen und Gemeinde -
krankenverficherungcn für ganze Bezirke oder Theile solcher ; allein
auch diese Verbände lassen alle für die Jnvaliditätsversicherung
erforderlichen Geschäfte durch die örtlichen Verrechnungen selbst¬
ständig besorgen . Die Veränderung der Zahlen der Kaffen
(1892 — 255 , 1893 — 263 ) und der örtlichen Verrechnungen
(1892 — 1625 , 1893 — 1590 ) zeigt die Wirkungen der auf
1. Januar 1893 eingeführten Novelle zum Krankenver¬
sicher u n g s g e s e tz . Die Einzugsstellen haben an Beiträgen
eingezogen .- 1891 - - 1795177 M . 78 Pf . (67.4 Proz . der
ganzen BeitragSeinnahmr ) » 1892 — 1844 279 M . (64,0 Proz . ),
1893 — 1904263 M . 33 Ps . (65,66 Proz ). Die Einzugsstellen
haben somit im Jahre 1893 65,66 Proz . aller Beiträge ein-

gezogen, der Rest von 34,34 Proz . ist durch selbständige Marken¬
verwendung der hierzu besonders verpflichteten Arbeitgeber , der
sogenannten unständigen Arbeiter und der freiwillig Versicherten
beigebracht .

* (Die drei badischer , Schifferschulen ) sind im
Winter 1893/94 , und zwar diesmal sämmtlich mit beiden Jahres¬
kursen. weitergeführt worden . Den ersten Kurs der Schifferschule
zu Mannheim besuchten sechs Schüler ; vier davon nahmen an
dem Unterricht bis zum Schluß Theil und wurden bei ihrem
Abgang für befähigt zum Besuche des zweiten Kurses erklärt .
Der zweite Kurs war von fünf Schülern , vier auS dem vor¬
jährigen ersten Kurs der Mannheimer Schule und einem auS der
Schifferschule in Ruhrort . besucht , ferner von einem Hafenmeister¬
gehilfen , der sich gleichfalls der Prüfung unterzog . Sämmtliche
Besucher wurden für bestanden und zum Schiffergewerbe wohl
vorbereitet erklärt . Der erste Kurs der Haßmersheimer Schule
zählte zu Anfang elf Besucher , von denen drei im Laufe deS
Unterricht - wieder austraten . Die übrigen wurden zur Theil -
» ahme am zweiten Kurs für befähigt erklärt . Den zweiten KurS
besuchten sieben Schüller , alle Theilnehmer am ersten Kurse des
Vorjahres ; sämmtlichen konnte daS AbgangSzeugniß über guten
Erfolg deS Kurses erthrilt werden . Au diesen beiden Schulen
werden die Leistungen und die Führung der Schüler gelobt und
die Erfolge der Schule als durchaus gut bezeichnet . Die Schule
zu Eberbach » vorwiegend von Neckarschiffern besucht , zählte neun
Schüler deS ersten Kurses , von denen acht für befähigt zum Be¬
suche des zweiten Kursers erklärt werden konnten . Der zweite
KurS batte sieben Schüler und einen Hörer . Die sieben Schüler
erhielten das AbgangSzeugniß .

* (Zur Erweiterung der Unfallversicherung .)
Die auf Grund deS Gesetzentwurfs , betreffend die Erweiterung
der Unfallversicherung , zu errichtenden Unfallversicherungsgenoffen -
schaften und Berufsgenoffenschasten sollen gleich den bisherigen
BerufSgenoffenschaften Beiträge nur für die durch das Gesetz
bestimmten Zwecke und für Verwaltungskosten erbeben dürfen .
Die Aufwendungen unterliegen der gleichen Beschränkung . Dabei
ist als zulässiger Verwendungszweck auch die Gewährung von
Prämien für RettungBerunglückter und fürAb -
wendung von Unglücksfälleu aus den älteren Gesetzen
übernommen . Die ensprechenden Bestimmungen derselben haben
u . a. den Nutzen gehabt , daß BerufSgenoffenschaften für die Er¬
findung guter Schutzvorrichtungen PreiSbewerbungen ausgeschrie¬
ben haben . In ähnlicher Weise « erden unter Umständen auch die
neuen Genossenschaften für die Unfallverhütung wirken können ,

wenngleich , wie die »Bad . Korr .
" hört , nicht beabsichtigt wird ,einen speziellen Unfallverhütungsdienst mit der zugehörigen lieber -

wachung der einzelnen Betriebe durch Beauftragte auch bei den
neuen Genossenschaften einzusühren . Nack der Beschaffenheit der
unter den Entwurf fallenden Gewerbszweige kann die Verhütung
von Unfällen nicht in ähnlich wirksamer Weise betrieben werden ,wie bei der mit Kraft - und Arbeitsmaschinen arbeitenden Groß¬
industrie » bei Bauten und anderen von den bereits unsallver -
sicheruugpflichtigen Betrieben .

* (Aufgefundenes Geld .) Am 25 . September wurde
im Bereicht deS Bahnhofes in Bruchsal eine Geldbörse mit
86 M . 42 Pf . aufgefunden .

Hü Mannheim , 13. Okt . ( Zur Einweihung des Kaiser -
Wilhelm - Denkmals ) Nur noch eine kurze Spanne Zeit
trennt uns von den Denkmals - EinweibungSfeierlichkeiten . Die
Stadt ist eifrig damit beschäftigt , das Festgewand anzulegen ,welches ein recht schmuckes und herrliches zu werden verspricht .
Venetianische Masten , welche untereinander durch Festons ver¬
bunden sind, ziehen sich vom Bahnhof entlang nach der BiSmarck -
straße und von hier nach dem Sckloßplatz . Einen ganz beson¬
ders herrlichen Schmuck erhält die Breite Straße , jedoch zeigt sich
derselbe bis jetzt nur in Fragmenten . Für die am Montag Vor¬
mittag stattfindende Fahrt auf dem Rheine und dem Neckar ist
nunmehr die Fahrtordnung ausgegeben . Hiernach dient als Fest¬
schiff der Salondampfer »Niederwald "

, der Köln - Düsseldorfer
Gesellschaft gehörig . Die Abfahrt erfolgt an der Neckarbrücke .
Die Flottille bewegt sich zunächst neckarabwärtS . dann rhein '
auswärts , biegt in die Hafenanlagen ein . fährt in den offenen
Rhein zurück und geht dann rbeinaufwärtS bis an die Ludwigs -
Hafener Hafenanlagen . Die Landung erfolgt am Landungsplatz
der Köln -Düffeldarfer Gesellschaft . Zu der Feier haben auch die
Herren Oberbürgermeister De. WilckenS- Heidrlberg . Oberbürger¬
meister Küchler von Worms , Reichstagsvicepräsident Frhr . Buol
von Berenberg , der Regierungspräsident der Pfalz » v . Auer ,der Direktor der Pfälzischen Eisenbahnen , v . Lawale in LudwigS -
hafen , Bürgermeister vr . Grünzweig in Ludwigshaken » BezirkS -
amtmann Glasen in LudwigShafen , Frhr . v . Hehl in Worms ,
Handelskammerpräsident v . Clemm in LudwigShafen Einladungen
erhalten . Das Denkmalkomits hat eine längere Entstehungs¬
geschichte des Denkmals verfaßt , die dem Grundstock mit einver -
leibt wurde . Diese Entstehungsgeschichte ist jetzt der Oeffent -
lichkeit übergeben . Aus derselben ist zu entnehmen , daß die ersten
Schritte zur Errichtung des Kaiser - Wilhelm - Denkmals bereits
wenige Tage nach dem Tode deS höchstseligen Kaisers Wilhelm k .
gethan wurden , und zwar am 19- März 1888 . An diesem Tage
bildete sich ein Komitö aus den angesehensten hiesigen Bürgern ,welche- einer am 22 . März , dem Geburtstage deS hochsrligen
Kaisers , stattgefundenen Bürgerverfammlung die entsprechenden
Vorschläge unterbreitete , die einhellige Billigung fanden - Seine
Königliche Hoheit der Großherzog von Baden erklärte sich
anf eine Anfrage des Komits 's hin sofort bereit , daS Protektorat
zu übernehmen . Bo » dem Tage der ersten Versammlung bis zu
der Enthüllung deS Denkmals sind somit etwa 6' /, Jahre ver¬
strichen. Seit gestern herrscht rin prachtvolles Herbstwettrr . nach¬
dem während der ganzen letzten Tage der Himmel rin trübes¬
unfreundliches Gesicht gemacht batte . Hoffentlich hält die gegen '
wärtige herrliche Witterung an , damit wir schöne- Wetter haben -

Verschiedenes .
* Berlin , 12. Okt . (Das 700jährige Jubiläum ) der

reichsgräflichen und freiherrlichen Familie v . Maltzan wird
beute iu Malchin durch einen Familientag festlich begangen . Diese
Familie , deren Namen bald Moltzan oder Meltzan , auch Maltzahn »
geschrieben wird , ist ein zuerst 1194 im Bisthum Ratzeburg vor -
kommendes Geschlecht , welches sich schon früh in Mecklenburg
niedergelassen hat . Wahrscheinlich altgermanischen Ursprungs ,wird es in der mecklenburgischen Geschichte häufig erwähnt . Vom
zwölften Jahrhundert an kann die Familie ihr Bestehen urkund¬
lich beweisen ; Bcchard Maltzan tritt 1194 in einer Urkunde deS
Bischof » von Ratzeburg alS einer der vornehmsten Zeugen auf .

6 .8 . Wie « , 12. Okt . ( DerBersuch eines Attentats
gegen den Direktor Demut h) in der Fabrik der Firma

Budde u . Müller in Grottau bei Reichenberg bat sich in der
verflossenen Nacht wiederholt . Der Nachtwächter entdeckte einenMann , der einen Gegenstand in ein Kellerfenster unter dem
Schlafzimmer deS Direktors werfen wollte . Der Nachtwächter
wollte den Unbekannten festnehmen, der ihm aber einen Messer¬
stich in die Hand versetzte und entfloh . Bei dem Kellerfensterwurde eine 120 em lange Zündschnur gefunden . Die Bombe
hatte der Unbekannte bei der Flucht offenbar mitgenommen .ei 8 . Paris , 12. Okt . ( Der Börsenspekulant Jean )ist mit Hinterlassung eineS Fehlbetrags von nahezu einer Million
flüchtig geworden . Unter den Geschädigten befinden sich mehrereVerwandte , sowie die Angestellten Jean 's , deren Kautionen er unter¬
schlagen und an der Börse verloren haben soll .^ .8 . Paris , 12. Okt . ( Uuglücksfall im Fahrstuhl . )Gestern Vormittag ereignete sich im Gebäude des Credit Lyonnaisein schwerer Unfall . Ein Arbeiter war damit beschäftigt , imKellerraum unterhalb deS Aufzugs mehrere Ausbesserungen vor -
zunehmen . Der Portier , der von der Anwesenheit deS Arbeiter »
nichts wußte , ließ den Aufzug hinunter und der Arbeiter wurde
vollständig zermalmt .

8 .6 . London , 12. Okt . (Ueber den Selbstmord des
Konsuls Henderson ) im Auswärtigen Amte ist jetzt
folgendes festgestellt worden : Während eines Gespräches mit
Lord Kimberley 's Privatsekretär , Mr . Folcy , zog Henderson
plötzlich einen Revolver und jagte sich eine Kugel durch die
Sckläfen . Die Kugel flog dicht bei Foley vorüber . Henderson
hatte dringend um seine Versetzung von Cadiz nach Tunis
gebeten , was Foley im abschlagen zu müssen glaubte .

V7. Wilna » 12 . Okt . (Nach achttägiger Verhand¬
lung deS Prozesses ) gegen die Leute, welche seinerzeit in
Kroshi ( Kreis Roszieny ) sich den Behörden widersetzt hatten ,wurden die Angeklagten zu Strafen zehnjähriger Zwangsarbeit
bis zu viermonatlichem Gefängniß verurtheilt ; ferner einige zu
Arreststrafen , einige wurden sreigesprochen . Der Gerichtshof
beschloß, den Kaiser zu bitten , die zehnjährige Zwangsarbeit in
einjährige Gesäugnißhaft zu verwandeln und die übrigen zu be¬
gnadigen .

Vüchrrfchau .
In der G - Braun ' schen Hofbuchhandluug in Karls ,

ruhe sind vom 7 . bis 13. Oktober nachstehende Neuigkeiten ein ,
gegangen : v. Adolfi , Juristisches Konversationslexikon für Jeder¬
mann , geb. 3 M . — AlethagoraS , Gymnasiale Bildung und
sittliche Erziehung der Jugend , 60 Pf . — Unser Gvmnasial -
unterricht . 2 . Allst -, 60 Pf . — XIsxaväsi , odoies ok ovilo. 2 vols -
3 M . 20 Pf . — Arendt , Leitfaden der Währungsfrage . 60 Pf .— Overdieck » Lottchens Enkel oder Reise zu den Großeltern ,
geb . 3 M . 60 Pf . — Bachmann , Bibliothek des Kaufmanns .
Heft 1» 50 Pf . — Bilderbogen . Münchener , Buch 46 Pf . , geb .kolor . 5 M . 20 Pf . — Brachvogel , Der deutsche Michael , 4 M -— Dennrrt , Pflanzenmorphologie , 5 M . — Ewald , Griffen -
feld , 4M . — Fichert , Die Fische Süddeutschlands , 4M . —
Firdosi 's Königsbuch (Schahnabme ), 8 M . — Gebhardt , Deut¬
scher Kaisersaal » geb. 15 M . — Gesundheitsbüchlein , kart . 1 M .— Glock » Systematische Zusammenstellung des Reichsrechtes ,3 M . 50 Pf . — Goethe 's Briefe » Lief. 1 , 50 Pf . — Grimm ,Kinder - und Hausmärchen , geb . 9 M . — Haarhaus , Geschichten
auS drei Welten , 4M . — Hartwig , DaS Gasglühlicht , 3 . Aufl . »2 M . — Husnik , Die Reproduktionsphotographie , 3 M . 25 Pf .— Klapp , Unsere jungen Mädchen und ihre Aufgaben in der
Gegenwart , 2. Aufl . , 60 Pf . — Klembonsky -Tettau , Militär -
Spionage » 1 M . 20 Pf . — Krämer , Das schönste Rind » 2 . Aufl . »geb . 5 M — Kugler , Geschichte Friedrichs des Großen , Volks -
auSg , geb . 6 M . — Lackner « . Jessen , Das Ornament des
Rococo , 21 M . — Lamprecht , Deutsche Geschichte » l . Bd . , 2 .Aufl . , 6 M . — Lieber» Das Helgilied , 2 M . — v. Liszt , Lehr¬
buch des deutschen Strafrechts , 6 . Aufl . , 10 M . — Lohse, Pla »
netographie , 3 M . 50 Ps . — May , Der Schatz im Silbersee ,
geb. 7 M . — Müller , Lehrbuch der Pharmakologie für Tier¬
ärzte . 12 M . — Oberländer -Album » IX . Theil , kart . 5 M . —
Rundschau , Architektonische , 1895 , Lief. 1 , 1 M . 50 Pf . —
Rundschau , Deutsche , für Geographie und Statistik , 1894 , 2 .
Hälfte » 5 M . — v . Schilling , Des deutschen LandmannS Jahr -

ii . Nundrrife . «-»dru- »»->»»»
Erzählung von A . v . Freydorf .

(Fortsetzung .)
Der Abfluß ist hoch gelegt , so daß das Wasser stets etwa einen

halben Meter hoch steht. Stelen deS Boden » . an welchen auf
rings dunklem Grunde weißer Sand in steter Bewegung unauf¬
hörlich »ie Lage und Gestalt wechselt , lassen erkennen , wo die
Quelle emporstrubelt . An der Wand steht eingemeißelt :

Donauquelle .
Ueber dem Meer 678 m

Bis zum Meer 2 840 üm
» Biel , viel schöner und würdiger ist die Quelle so gefaßt , als

sie es früher war !" gibt Tony Müller seiner Bewunderung end¬
lich Worte .

»Doch kann man sie nicht mehr zuhalten mit der Hand " —
lacht Kuhn , »wie jener österreichische Handwerksbursche , der
meinte : »Was die in Wien sich wundern werden , wenn die Donau
auf einmal aufhört zu fließen l" — Jetzt komm aber , Tony , zur
Ouellentaufe , das ist unerläßlich zum neuen Menschen ! "

»Die Taufe schenke mir , Hermann I Ich will kein anderer
Mensch werden und meine Erinnerung möchte ich nun vollend »
nicht verlieren . Aber einen Becher Donauwafser will ich leeren
als Abschied von meiner holden Fee und Dank für ihre helfende
Güte ! Möge ihre Rundreise einen fröhlichen Fortgang nehmen
und ihr alle Freude bringen , die sie davon erhofft ! "

Mit diesen Worten tritt er an die Seite , wo io die Wand
eine silberne Kette eingemauert ist, an deren anderem Ende ver -
muthlich ein Becher hängt, -den man unten auch zwischen einigem
Laubwerk hervorglänzen sieht. Dieses Laubwerk bleibt daran
hängen , da er nun den Becher bervorzieht .

»Ei sieh," ruft er erstaunt , ihu in die Hand nehmend , »daS
kann nicht der Zufall gethan haben , daS ist ja ein regelrecht ge¬
wundener Kranz » den irgend ein freundlicher Besucher wohl dem
Quell gewidmet hat » sieh, ganz frisch noch die Blätter hier ! Ich
glaube : der Kranz ist ein sicheres Zeichen , daß sie hier gewesen
Ml Es können nur ihre Elfenfinger fein , die das zusammenge¬

schlungen haben ! Schau . Hermann , ja es ist so !" Bei diesenWorten zieht er das wohlgeborgene Veilchensträußchen aus seiner
Biusttasche . »Findest du nicht , Hermann , daß dies ganz ähnlich
verknüpft und gebunden ist ? "

„Armer Freund, " sagt lachend der Andere , »ich kann nur finden »daß Du eine ganz merkwürdige Kunst hast , in Deiner Phantasie
Dinge zusammenzuknüpfen » die himmelweit auseinander liegen .AlS ob kein anderes Mädchen Kränze binden könnte und Sträuß¬
chen , alS Deine unbekannte Fee . Ich meinte ja . Du wolltest sie
vergessen ! Komm , trink auf ihr Wohl und dann fertig damit !"

DaS Wasser der jungen Donau ist klar und rein , aber auch
weich und lau , nicht sehr erfrischend . Doch so begeistert noch ist
seine Erinnerung an die Fee , daß er auf ihr Wohl den Becherin einem Zuge leert und es ihm dünkt wie sprudelnder Champagner .Er macht die Nagelprobe mit dem glänzenden Becher : kein
Tropfen mehr darin , und nun läßt er ihn an der Kette wieder
sanft zu Boden gleiten , wo noch einige Epheublätter und ver¬
lorene Blumen aus dem Kranze liegen . Ein Maßlieb fällt ihmin die Augen , »daS will ich doch noch mitnebmen " , sagt er , und
bückt sich danach . Zugleich aber erregt etwas anderes seine Auf¬
merksamkeit . Unter den Blättern hervor schaut es wie ein Eck¬
chen von einem Buch mit vielen aufeinandergelegten Blättern .

»Ein Rnndreisebillet !" ruft er erstaunt » indem er eS hervorzieht .
„Das wird ein altes , abgelaufenes sein " , bemerkt Kuhn , der

dir Stufen schon wieder bernufgegangrn ist , im Zurückschauen .
»Nein — nein — es sind noch mehr als die Hälfte Blätter

darin — sieh nur !"
Der Bibliothekar nimmt eS ihm prüfend ab . »Richtig und hier

das Blatt der Schwarzwaldbahn von Offenburg bis Singen nur
zweimal coupirt , noch nicht abgelaufen , siehst Du — Donau -
eschingrn ist zuletzt gestempelt ! DaS mag eine unangenehme Ent¬
deckung für den Herrn Reisenden sein , wenn er auf der Eisenbahn
so getrost dabinfährt , und der Kondukteur kommt . Man sucht ja
so schon in allen Taschen , zuletzt findet sich '» dann gewöhnlich !
Na aber für den ! sehr unangenehm !"

»Schau doch einmal nach dem Namen, " forscht Müller » „der
steht ja immer auf der vorderen Seite !"

Kuhn schlägt dir Blätter um : „Richtig » da ist der Umschlag ,
dacht ick mir 's doch !" ruft er ; »eS ist ein weibliches Wesen .
Unsereinem passirt so etwas nicht. — Melitta Elisabeth Froh¬
müller ! "

»Melitta , Melitta !" ruft der junge Lehrer , dem Freunde rasch
das grüne Heftchen wieder entreißend , um selbst Schriftzüge und
Namen zu prüfen ; „Melitta !" — seine Stimme hat schon einen
eigenen weichen Tonfall sür diese» ihm ganz neu und melodisch
lingenden Namen erfunden . —

„Nun bin ich meiner Sache ganz sicher . Das ist meine Fee ,
sie war hier an der Quelle , sie bat den Kranz gewunden , für
mich ! sie hat da» Billet verloren ."

„Auch sür Dick I — Ich glaubte ja » Du kennst ihren Namen
überhaupt nicht ."

„Bis zu dieser Stunde , nein . Aber kann sie den» anders
heißen ? Melitta I Das klingt ja schon wie der Lockruf einer
Fee ; nnd Frohmüllerl Du hättest ihr heit' res Lachen sehen sollen !
Ja , ich grübelte vergeblich, wie sie wohl heißen könne. Ich wußte
nicht , daß es einen Namen wie Melitta auf der Welt gibt , sonstwäre er mir sicher eingefallen ."

„Nun aber , lieber Freund , nimm es mir nickt Übel , weiß ich
wirklich nickt mehr , treibst Du Spaß mit mir oder Ernst ? Sir
und alles sie und immer wieder sie I Sie hat den Kranz gewun¬den l Sie muß auch das Billet verloren haben l Offen gestanden ,mit letzterem verlöre sie wesentlich in meiner Achtung , denn eS istdoch eine große Leichtfertigkeit, nimm mir das nicht übl .

"
„ Sie that ' s , mir die Spur zu zeigen", unterbricht ihn Tony -
„Sir wird 's noch gar nicht einmal bemerk haben, " meint der

andere , „sonst wäre sie doch sicherlich gekommen, eS zu suchen ,wer diese Melitta Frohmüller auch sei , ob's die Deine ist oder
eine andere .

"

„Jedenfalls muh ick sogleich zur Eisenbahn und dort de» Fund
an der Kaffe anzeigeu ", ruft Tony .

„DaS ist gewiß daS Richtigste" , stimmt ihm diesmal der
Bibliothekar bei, und sie schlagen sogleich den Weg zum neuen
Ziele ein .

W -!

(Fortsetzung folgt .)



buch für daS Jahr 189b . 4M . — Siedler , Gruß der Städte ,
öv Pf . — Siegfried , Wie ist Radfahren gesund ? 1 M . 20 Pf .
— Thomas . Die denkwürdigsten Erfindungen , 10 . Aufl ., geb .
5 M . — Uerne , Der Findling , 2 Bände , 1 M . SO Pf . —
Wagner » Fünfzehn Briefe , 2 M . — Wagner , Der festlich ge»
deckte Tisch , große Prachtausgabe » 3 M . SO Pf . — Wangen¬
bein,. Die norwegischen Schneeschuhe , 2. Aufl ., 1 M . — Wolfs»
Die moderne Behandlung der Lungenschwindsucht » 2 M . 80 Pf .

Industrie , Handel und Verkehr .
( Hagelversicherung .) Wie uns mitgetbeilt wird, bat die

bei weitem größte aller HagelverstcherungSgesellschaften , die Nord¬
deutsche , auch in diesem Jahre ein sehr günstiges Geschäfts-
ergebniß zu verzeichnen . Die Zahl ihrer Policen ist um 4 092 ,
die Versicherungssummeum rund 10 Millionen Mark gewachsen,
so daß sie im ganzen 79 747 Policen mit 605 '/« Millionen
Mark abgeschloffen hat. Trog ihrer niedrigen , nur 63,48 Pf .
pro 100 M . Versicherungssumme betragenden DurchschnittS-
vorvrämie und trotz zahlreicher schwerer Schäden wird die Nord¬
deutsche eines NachschuffeS nicht bedürfen, vielmehr ihre bereits

auf ca. 1 */« Million Mark sich belaufenden Reserven voraus¬
sichtlich noch u« einen ansehnlichen Betrag verstärken können .

/ Berlin , 13 . Okt . (Bei der »Allianz " , Versicherungs¬
aktiengesellschaft ) dahier , wurden im dritten Quartal 1894
300 Schäden angemeldet, und zwar : 2 Todesfälle , 173 Fälle
vorübergehender Erwerbsunfähigkeit , 125 Haftpflichtfälle.

Mannheim » 12. Okt- Weizen per November 12 55 , per
März 1285 . Roggen per November 11 .30 , per März 11.60 .
Hafer per November 11 .80 , per März 11 .85. Mais per No¬
vember 10 .90, per März 1150 . Ruhig -

BreSlau . 12. Okt . Spiritus exklusive 70 Mark Berbr .- Abg .,
per Oktober 30 .30 .

Berlin » 12 . Okt. Weizen per Oktober 125 50 , per Mai 133 . —,
Roggen per Oktober 106 — , per Mai 113 .75 . Rüböl looo 43 .40,
per Oktober 43 .20, per Mai 43 .80 . Spiritus , 50r looo — ,
70 r looo 32 .50 » per November 36 .40 , per Mai 38 .20 . Hafer
per Oktober 114 .50 , per Mai 112 25. Petroleum loco 18.80 .
Weizenmehl loco Nr . 0 14 . 50 » Nr . 00 16 .50 . Roggenmehl per
Oktober 14 60, per Dezember 14. 70 . Wetter : Bedeckt.

Hamburg » 12 . Okt. Kaffee good average Santos Schluß -
kurse, per Dezember 75V« Pf -, per Mär » 62 Pf .

Pari - » 12. Okt . Rüböl Per Oktober 47 . — , per November
47 .50 , per November-Dezember 47 .25 , per Januar -April 47 75 .Feil. — Spiritus per Oktbr . 31 .25, per Januar -April 32.25.Still . — Zucker , weißer » Nr . 3 » per 100 Kilogramm » perOkt. 27 50 , per März - Juni 28 .80 . Weichend — Mehl ,12 Marq . » per Oktober 39 .— , per November 39 .25 , per No¬
vember -Februar 39 .50 , per Januar -April 39 .60 . Still . —
Weizen per Oktober 17 . 10 , per November 17.25 , per Novem¬
ber - Februar 17 .40 , per Januar - März 17.50 . Still . —
Roggen per Oktober 10 . 10, per November 10.25, per November-
Februar 10.50 , per Januar - März 10 .80 . Still . — Talg 58-
Wetter : Schön .

Liverpool» 12 . Okt . ( Baumwollenmarkt .) Schluß. Tages¬
import 1000 , Umsatz 12 000 B . Gedrückt . Amerikaner Vz ,
niedriger.

Amsterdam» 12. Okt . Weizen per November 117 , per März 125.
Roggen per Oktober 85 » per März 90 , per Mai 91 . Leinöl
loco 22°/, , Per Herbst 21?/, , per Frühjahr 21 °/, . Bavca -Zinn
looo 42 °/, . Äilliton loco 42.

Verantwortlicher Redakteur : Wilhelm Harder in Karlsruhe.
—

^ er Rmk. . i Guld-u ». w Frankfurter Kurse vom 12. Oktober 1894.
Staat -Papiere.

Laden 4 Obligat . fl . 103 30
. 4 . M. 105 20
» 4 Obl . V. 1886 M .
. 3V, . V. 1892 M . 102 80

Bayern 4 Obligat . M . 106 30
Deutsch !. 4ReichSanl. M . 105.80

. 8' . . M .

. 3 « . M .
Preußen « EonfokS M .

. 3V, . M .

. 3 . M .
Württ . ! Obl . v . 75/30 M . 104 40
OrSerreich4 Goldreute fl . 10130

. 4 ' /, Sikerr . fl. 80 80
» IV. Papierr . fl. 80.70

Ungarn 4 Goldrentr fl. 100 .—
Italien 5 Reute Fr .
Rmuänie » 5 Am. -R . Fr .
RuZl . Tons. 80 « bl .

. . E .-A.89S .I .II .R .
ortugal s AuSläod. Lstr .
Serbien 5 Golbreute Lstr .

103 .20
93 30

105.S0
103 30
93 80

86 40

74.20

Schweden 4 Oblig , M . 102 30
Spau . 4 AuSländ. P - 70 80
Berne: 3V, Obligat . Fr . 102 —
Egypten 4 Unis. Obl . Lstr . 1o3 80

. L ' /i Privil . Lstr . 10210
Urgent . 5 Inn . Goldaäl . P . 49 80

Bank -Aktie ».
3*K Deutsche R . -Bank M . 160 -50
4 Badische Bank TM . 113 50
5 BaSler Bankverein Fr . 135 —
4 Berlin . HandelSgrs. M . 149 80
4 Darnrstädter Ban ? M . ISO.SO
4 Deutsche dauk M . 163 .30
4 Deutsche BrremSb. M . 110.70
4 Deutsche Uuionbauk M . 85 —
4 DiSk .-Komm.-8 . Thlr . 200 —
4 Franks. Hyp.-B . 157 —
4 Frkf. Hyp.-Kr .-B .-Anth.

unkündbar bis 1905 119 50
4 Rhein . Kreditbank Thlr . 128 —
5 Oest. Kredit ö. fl. 390V«
4 D . Effektenb . 50°

<>Thlr . 113 - si
4D . Hyp.-Bk . Ldlr . 50", 121 —

u-Aktiru,
Hess . LndwigS-Bahu Thlr . 116 60
4V, Pfälz .Max -Bahn ß . 151.20' -

177 80
4 Mälz . Nord^ahn
4 Gotthardbabn
4 Schweizer Eentr .
5 Böhm . Westbatza
SOest- Lokaloada
5 O «K . Südbahu (8mb. ) fl
5 Om . Nordwek

r . 137 .80
339

1/3 '/«
88 V,

l93
227 °^

fl-

Mfrnhshn -PrioritSte «.
4 Elisabeth steuerfrei M . 102.90
5 Mähr . Greuzbahs fl. 81 -
5 Oest. Nordwestv . 74 M . 10 t SO
5 . . lüt . L . fl . 89.60
5 . . Lot. S . fl. 88 60
SRasL -OeL .- Ebesf . M - 73 30
4 Rudolf fl . 79 3o
4 » Salzkgut . ftfr. M . 102 30
4 Vorarlberger fl. 80 70
3 Jtal . gar . E .-B . kl. Fr . 50 30
4 Gotthard ly S . Fr . -

3V, Jura-Beru-Laz. i
4 Schweizer Ten.tral Z
4 dto . Nordost 85-87 !
5 Güdbshu steuerfrei
4 dto .

dto .
5OeS .-U.Gt .-B . 7S-74
s dto. r.-vlii . Em.
3 Livor» . o . Dv . O/L
SToScsn . Seatrsl
SÄsstflc .L .-B . Mstfr .
8 South . Pacif . Esl . I.!
Obligatioueu «uv Judustrtr-

Aktie».
SV»- Freiburg v. 1838 M . 100 .301
3 Karlsruhe v. 18k6 M 93 3o !
Ettlisger Spinnerei tt 102 92
Karlsruh . Mas chiuenf. W
Bad . Zuckert . Wagh. fl
3 Deutsch . Phönix ZOVs E
4 Rheinische Hypotheken .

Bank MV« Thlr - 164 90!
5 Westeregelu-Alkali-W- 155 201

- so Pf».. 1 Pfd. ^ « Rml.. I Dollar 4 Rmk. Pfgrubel --- » Rml. ea Pfg ., i Marl Bant» — 1 Rml. «» P
t Silber -

ir . 10130 .5 Dortmund .
r . 106 .20 4V, Alpine
kr. 1>03.30 !4 dto . Ser -

108 . —!
101 70
67 10

111 20
90 30!
54 30
87 .- !
80 —

105 90

70 - I
207

. . . . _ ,_ _ .. . 265.50
StaudeSherrl . Aulehe ». Pfandbriefe »

3 '/r Asend .-Zirstein 3? M 31 -50 4 Pfälz . Hyp. u . 1898 M . 133 .-
BerzinSliche Loose . ^4 Pr .B .-K .-ÄVII -HTytr . 101 .10

Thlr . 144 30
Thlr . 13162
Thlr . 132 20!
Thlr . 126 90

st. 127.40!
fl. 125 70

4 Badische Präm . Tblr . 140 .70
4 Bayrische Präm
3V- Köln-Minden
4 Mein . Pr .-Pfb .
4 Oldeuburger
4 Oesterr . v> 1854
4 . v . 1880
4 Stuhlw .Raab -Gr Thlr . 92 .80!

Unverzinsliche Loos«
per Stück in M .

AoSbach -Guuzenh . fl- 43 —
Augsburger fl. 27 6 :
Braunschweiger Thlr . 10510
Freiburger Fr . 28 -ivl
Mailänder Fr - 10 t410
Meininger fl . 25 20 !
Oekerreicher v . 1864 fl. 326

4 Preuß . Centr -Bod .-Kred--
85 ä 100 Tblr . 101 . -

!4 Preuß . Hypoth.-Berstch .»
Akt . -Ges. unk. 1905 M - 101. 10

4 Rb . HyV.S .46-49u . 5S M .101 .—
4 dto . unkündb. 1896 -97 M . 102 80
3'/, dto . M . 98. 50

Wechsel «» » Sorte ».
Amsterdam fl. 190 168 .70
London Lstr . 1 20.35

aris Fr . 1.00 84 90
ien fl . 100 163.30

Dollars in Gold 4.15
20 Franken-Stück 16 .16
Engl . Sovereigns 20 -29

Reichsbank-Diskont .3°/,
Frankfurter Baak -Dis kont 3°/»

KriegsliAsse 17 . Ksrlsrulre . XriegskLStze 17 .

k. ki7kknmkikl''M WMuk'SliLlsIl
untki' allkinigei' Konlkolle ä68 Vi-tsgeZunäkkitspaNikfl.
vie Anstslt «tisot aassoblissslioli nur ssnitZ ^en Lmselron ,
Vor Koniouuug von 83ug >ing - uuä Auninilvli » 8Lwmttioke Hübe

üsr Lustalt siuck mit Kook ' seder aut Tudo ^lrulo » « uock I»« nl -
» »««rkt Zexrükt uuä vsräeu nur mit vorgssedriobsuomTnoerpenIri -sAkuAsi -

xstüttsrt .
Alelkereit : Norgeus 6—8 Hbr, Ldeuäs 4—V,7 llbr . F .946 .10

_ O'äglicber Vorsauckt ckor Ltvcksrmiloli uacb ausvär ts im Labuadovusmsot .

Patentanmeldung nn) Uermerthnng.
Leider ist es eine allbekannte Thatsache, daß die meisten Herren Erfinder

mehr oder weniger nicht in der Lage sind, ihre Erfindungen richtig zu verwerthen,
ja manches gute Patent wurde schon dadurch hinfällig, weil die erste Rate nicht
bezahlt werden konnte , oder wurde von gewissenlosen Kapitalisten um eineu
Trumpel erworben. Um nun diesem Uebelstand abzuhclfen , gründete ich ein
Aonsontium für Patentverlverthung und Anmeldung , welches den HH.
Erfindern ermöglicht, auch ohne alles Kapital ihre Erfindungen zur richtigen
Anmeldung und Verwerthung zu bringen. — Nähere Bedingungen liegen zur
Verfügung , auch ertheilt Auskunft

Mik . ttestpkiei', Karlsruhe , Sernhardkraße 17,
K 240 10 Aunssu kvi - unit

v . ) > ur . , LÜlll . lLLObttj
Sexrüirilst iru /lalrrs 1850 . I 'rsisgsLrLut Larlsruds 1681 .

». AvcA
ooruxlstsr Salon -,

yitoNn - nnä
Sxsiss - Stinvasr -

LtnrioNtnnAsn ln
Iscksrn StxOs

nnck gsäor Lolsart .

Usbornalune vou
Ausstsusnn .

Nüdiiruog ganzer
^ toNnnnson , Ltotsls

etc. etc.
Lvkertigung uacb

Lnlmvnksn .

6araolis tür xuts uuä
soliäo Lrdclt .

NoiÜLag - Nuoriltiiinkn .
Roparstur -Vysrlrstätts.

voulsoto keäieoung .
I -ieksruuZ kraue«».

n Uii » » 80iL8t r r
find alle Bemühungen der Concurrenz;
die billigste Bezugsquelle für
NLodslundösttsn!

ist doch nur
81/83 Kaiserstr. 81/83 Karlsruhe ,
koloffaler Umsatz , nur direkter Bezug,
Selbstfabrikation von Polsterwaarcn ,
wenig Spesen setzen mich in die Lage ,
nur gute Möbel bedeutend billiger wie
jede Concurrenz zu verkaufen . — Ber -
fandt ohne Emballageberechnuug .
Ausnug auS dem Heeinvwunsnii
vollständige Bette » von 70 an
Seegras -Matratzen . . . . 7 ,
Haar - Matratze » . 40 ,
polirte Chiffonnieres . . . . 29 ,
zweithürige Kleiderschränke . 25 ,
rinthürige Kleiderschränke . . 15 „
polirte Schubladen -Kommode» 20 „
Garnituren in Plüsch . . . 130 ,
Büffets . 80 .
vollst .eich .Zimmeremrrchtungeu 300 .
vollständ. Schlafzimmereinnch-

tungenmitRoßhaarmatratzen 550 ,
Spiegelschränkemit Krystallglas 80 »
Ovaltis «he . 15 ,
Sophas in allen Stoffen - . 32 ,
polirte Waschkommoden mit

Marmoraufsatz . 38 ,
Nachttische . 6 ,
gute Wirthsstühle Per Dutzend 42
Stroh - und Holzstühle von 2 .50 an,
Plüschvorlagen , V. breit „ , 16 ,
Spiegel . „ « 2 ,
Vorhangleistell . . . » 1 .
Loolrkolrro LlrrrioNtruis ststs u»L

I » 8sr VUlisst !
Hotel - und Anstalten gewähre ich bei
größerem Bedarf »och Extra - Rabatt !

luI Wkinlikimki ' .

Kormill - 8cliulbülll <6
tu . 12 vsrsolrtsctousu Sattuussu ,

kür Lsäs Lrt vou Hutsrrtoüt :,
oacb neuesten Lukoräernngsn äsr

Serliul - Apgien « uuä PZllsgogiK .
fabkiltal enslen ksnges .

LilliZste kreise, kraueolisksruog. kro - j
sxeüts uuä Lostt-u- LereebouoZeo gratis ,

kernst « Lekerenren F964 .19
im Urossberrogtbum Laäeo.

Lük ! ^IsNssor, 8ckuld3 .llkkg.drik,LvliLnsu bei Ueiäslberg.

Die Weinhandkung von
o . LLittSumalsr ,

llrossk . Noklisksnsnt ,

empfiehlt folgende , garant . reine, ältere
Weine:

per Liter
Bühlerthäler
Varnhalter -Riesling .
Oberkirch - Weißherbst .
Neuweierer-Mauerwein
Durbach-Klevner - - .

H odluv oirr 6 :

ä 50- 60 Pf .
L 70
L 70- 80
L 110
ä 120

per Liter
Kaiserstühler la . ä 90 Pf .
Zeller . ä 100 - 130
Affenthaler . . . . . ä 125 - 160
in Gebinden von 30 Liter au, bei grö¬
ßerer Abnahme billiger. I 940 .10

Bürgerliche Rechtspflege.
OeffentUcht Zustellung .

M 196 2 . Nr . 15,652 . Mannheim .
Die ledige Köchin Sofie Dietz , als
gesetzlicheVormünderinihrer unehelichen
Kinder, Katharina Elisabeths und Pan
lina Lina Dietz in Eberbach, zu Karls¬
ruhe, Kreuzstr. 1 , vertr . durch Rechts¬
anwalt vr . Köhler in Mannheim , klagt
gegen den Eisendreher Johann Andreas
Schenkel aus Käferthal , zur Zeit an
unbekannten Orten , mit dem Anträge
auf Verurtheilung des Beklagten zur
Zahlung eines vom Klagzustellungstag
an jeweilsvorauszahlbaren Ernährungs¬
beitrags von monatlich 30 M . für die
am 25 . April 1892 bezw . 30 . Mai 1893
von der vermögenslosen Klägerin in
Eberbach außerehelich geborene » und
vom Beklagten anerkannten vermögens¬
losen Kinder Pauline Lina und Katha¬
rina Elisabeth» Dietz in Eberbach, und
ladet den Beklagten zur mündlichen Ver¬
handlung des Rechtsstreits vor die IV .
Eivilkammer des Großh . Landgerichts
zu Mannheim auf
Donnerstag , 27 . Dezember 1891 ,

Vormittags 10 Uhr ,
mit der Aufforderung, einen bei dem
gedachten Gerichte zugelafsenen Anwalt
zu bestellen.

Zum Zwecke der öffentlichen Zustellung
wird dieser Auszug der Klage bekannt
gemacht .

Mannheim , den 6 Oktober 1894 .
Rechtspr . 1>r . Ladenburger »

Gerichtsschreiber des Gr . Landgerichts.
M '225 . 1 . Nr . 8866 . Konstanz . Die

Ludwiga Hall , geb . Häßler , Ehefrau
des im Jahre 1880 nach Amerika aus -
gewanderten Hermann Hall von Fisch¬
bach, vertr. durch Rechtsanw . Schleich
in Konstanz, klagt gegen ihren, z . Zeit
an unbekannten Orten abwesenden Ehe¬
mann auf Grund des L .R .S . 231 , mit
dem Anträge :

die von den Strcittheilen am
17 . Oktober 1881 zu Montgomery
Eounty , Ohio , Nordamerika, ab¬
geschlossene Ehe wegen Lebensge¬
fährlichkeit , harter Mißhandlung
und grober Verunglimpfung aus
Verschulden des Beklagten für ge¬
schieden zu erklären und denselben
in die Kosten des Rechtsstreits zu
Verfällen ,

und ladet den Beklagten zur mündlichen
Verhandlung des Rechtsstreits vor das
Großh . Landgericht Konstanz » Civil-
kammerH , zu dem mit Umgehung eines
Sühnetermins bestimmten Termin vom
Donnerstag den 10. Januar 1895 ,

Vormittags 9 Uhr ,
mit der Aufforderung , einen bei diesem
Gerichte zugelafsenen Rechtsanwalt zu
bestellen .

Konstanz, den 9 . Oktober 1894 .
Der GerichtsschreiberGr . Landgerichts:

Rothweiler .
Aufgebot.

M '247 . 1 . Nr . 28,426. Karlsruhe .
Der Schreinermeister Ludwig Wür -
mell , als Generalbevollmächtigter der
Aan Elisabeth» Schweizer Wwe. in
Mannheim » vertreten durch Rechtsan¬
walt Baffermann in Mannheim , hat
daS Aufgebot nachstehender Urkunden ,
nämlich:
4°/, bad . Obligation von 1879 — 900 ^4

1 . Vz°» v - 7265 ,
2. . „ 12978 .
3 . » . 12979 .

beantragt Der Inhaber der Urkunden
wird aufgefordert , spätestens in dem
auf :

Montag de» 1 . Mai 1899 ,
Vormittags 9 Uhr ,

vor dem Unterzeichneten Gerichte, Aka¬

demiestraße Nr . 2, U Stock, Zimmer
Nr . 14, anberaumten Aufgedotstermi»
seine Rechte anzumelden und die Ur- 1
künden vorzulegen, widrigenfalls die
Kraftloserklärung der Urkunden erfol¬
gen wird.

Karlsruhe , den 9 . Oktober 1894 .
GerichtsschreibereiGr . Amtsgerichts .

Rapp .
Aufgebot .

. M .259 . 1 . Nr . 9966 . Triberg . Das
diesseitige Gericht hat unterm Heutigen
folgendes

Aufgebot
erlaffen :

Emilian Kaltenbach Ehefrau , Ge-
novefa, geb. Kienzler in Furtwangen ,
besitzt aus der Gemarkung Schönwald
folgende Liegenschaft :

Ein zweistöckiges, von Holz er¬
bautes Wohnhaus nebst Haus -
brunncn und Garten im Zinken
Prisen , allseits begrenzt durch Gr
Domänenärar ,

ohne daß sich über deren Erwerb ein
Eintrag im Grundbuche vorfindet.

Auf Antrag der Genannten werden
nun alle Diejenigen , welche in den
Grund - und Unterpsandsbüchern zu
Schönwaid nicht eingetragene und auch
sonst nicht bekannte » dingliche oder auf
einem Stammguts - oder Familienguts -
verbande beruhende Rechte an bezeich -
neter Liegenschaft haben oder zu haben
glauben , aufgefordert, solche spätestens
in dem auf
Freitag den 28 . Dezember 1894 ,

Früh 9 Uhr ,
bestimmten Aufqebotstermin dahier an¬
zumelden , widrigenfalls die nicht ange¬
meldeten Ansprüche für erloschen erklärt
würden.

Dies veröffentlicht
Triberg , den 11 . Oktobrr 1894 .

T er GerichtSschreiber Gr . AmlsgerichtS:
Maurer .

Ausschluß -Ilrtheii .
M .2S8. Nr . 16,500 . Freiburg . In

Sachen der ledigen Katharina Wehrle
in Hausen gegen unbekannte Dritte ,
Aufgebot von Liegenschaften betr.» hat
das diesseitige Amtsgericht unterm 8.
Oktober 1894 folgendesAusschlußurtheil
erlaffen :

Alle dem Aufgebote vom 14.
Juni 1894 zuwider nicht angemel¬
deten Ansprüche dinglicheroder auf
einem Stammguls - oder Familien -
gutsverbande beruhender Rechte
dritter Personen an den im Auf¬
gebote bezeichneteu Liegenschaften
werden hierdurch für erloschen er¬
klärt . j

Freiburg i. B -, 12. Oktober 1891 .
Der GerichtsschreiberGr . Amtsgerichts :

Heiß .
Konkursverfahren.

M .252 . Nr . 12,347 . Sinsheim .
Durch Beschluß Großh . Amtsgerichts
Sinsheim vom Heutigen wurde das
Konkursverfahren über daS Vermögen
des Kaufmanns Hermann Apfel in
Sinsheim , nachdem der in dem Ver¬
gleichstermin vom 27 . September d . I .
angenommene Zwangsvergleich durch
rechtskräftigen Beschluß bestätigt ist ,
wieder ausgehoben .

SiuSheim , den 11 . Oktober 1894 .
Der Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts:

Häffner .
BermögeusabsonderMg.

M '236 . Nr . 15,712 . Mannheim .
Die Ehefrau des Schneidermeisters Jo¬
hann Gindorff , Christine, geborene
Kimmiger , in Mannheim wurde durch
Uriheil der Eivilkammer H deS Großh .
Landgerichts Mannheim vom 3. Okto¬
ber 1894 für berechtigt erklärt, ihr Ver¬

mögen von dem ihres Ehemannes ab¬
zusondern.

Dies wird zur Kenntnißnahme der
Gläubiger andurch veröffentlicht.

Mannheim , den 6 . Oktober 1894 .
Gerichtsschreibereides Gr . Landgerichts.

Seelig .
M '237 . Nr . 15,711 . Mannheim .Die Ehefrau des Wirths Georg Leva ,

Katharina , geb. Gallier , in Mannheim
wurde durch Urtbeil der Eivilkammer II
des Großh . Landgerichts Mannheim vom
3. Oktober 1894 für berechtigt erklärt,
ihr Vermögen von dem ihres Eheman¬
nes abzusondern.

Dies wird zur Kenntnißnahme der
Gläubiger andurch veröffentlicht.

Mannheim , den 10 . Oktober 1894 .
GerichtsschreibereideS Gr . Landgerichts.

Seelig .
M .26S . Nr . 8832 . Konstanz . Die

Ehefrau deS Schindeldeckers Gregor
Fehrenbach , Äarolina , geb . Messing
von Langenbach , wurde durch Urtheil
Großh . Landgerichts Konstanz — Ci -
vilkammer II — vom Heutigen für be¬
rechtigt erklärt, ihr Vermögen von dem¬
jenigen ihres Ehemannes abzusander«.

Konstanz, den 20 . September 1894 .
Gerichtsschreiber Großh . Landgerichts:

Rothweiler .
Erbeinwetsuugeu.

M .262 . 1 . Nr . 13,802 . Donau -
eschingen . Agathe, geb . Koch , Wit¬
we des zu Sumpfohren verstorbenen
Flaschners Lorenz Bailer , hat um
Einsetzung in die Gewähr des Nach¬
lasses ihres Ehemannes gebeten .

Etwaige Einsprachen gegen dieses
Gesuch sind binnen

vier Wochen
dahier vorzubringen.

Donaueschingen, 11 . Oktober 1894.
Großh . bad. Amtsgericht,

gez . Bucherer .
Zur Beglaubigung

Der Gerichtsschreiber:
G ä ß l e r .

M260 . 1 . Nr . 16,366 . Offenburg .
Die Witwe des am 16 . April d . I . in
Durbach verstorbenen - Rebmanns Anton
Seebacher » Rosalie , geb. Eckenfels ,
hat um Einweisung in Besitz und Ge¬
währ des Nachlasses ihres s Ehemannes
gebeten . Diesem Gesuche wird ent¬
sprochen , wenn nicht innerhalb

vier Wochen
Einsvrache dagegen erhoben wird.

Offenburg , den 8. Oktober 1894 .
Großh bad - Amtsgericht.

«ez . Nusser .
Dies veröffentlicht

Der GerichtSschreiber :
C . Beller .

M 158.3 . Nr - 16.061 . Rastatt . Die
Witwe des am 26. August d. I . zu Söl¬
lingen P Hufschmieds August Frisch »
Karoline , geborne Schuh , hat die Ein¬
setzung in die Gewähr von dessen Nach¬
laß beantragt .

Einwendungen hiergegen sind bei uns
vor dem 6 . November d . Js . vorzu-
legen.

Rastatt , den 5 . Oktober 1894 .
Großh . bad . Amtsgericht,

gez. Oster .
Dies veröffentlicht

Der GerichtSschreiber :
Zirkel .

M -194 .2. Nr - 21,260- MoSbach .
Die Witwe des am 20. August 1894 zu
Sulzbach verstorbenenSchreiners Hein¬
rich Heberle , Maria Anna , geborne
Löser , hat bei dem diesseitigen Gerichte
den Antrag auf die Einsetzung in Besitz
und Gewähr des Nachlasses ihres Ehe¬
manns gestellt. Diesem Gesuch wird



stattgegeben werden , wenn Einsprachen
dagegen binnen

sechs Wochen
nicht erfolgen .

Mosbach , den 6 . Oktober 1894 .
Großh . bad- Amtsgericht,

gez. v . Dusch .
Dies veröffentlicht

Der Gcrichtsschreiber:
Heber .

M26I -1- Nr . 12,359 - SinSheim .
Großh . Amtsgericht Sinsheim erließ
unterm Heutigen folgenden

Beschluß :
Händler Karl Merx von Eschelbach

hat um Einweisung in Besitz und Ge¬
währ der Berlafsenschaftseiner Ehefrau ,
Katharina , geb . Walter , gebeten .

Diesem Gesuche wird entsprochen wer¬
den , falls binnen

vier Wochen
nicht Einsprachen dagegen vorgebracht
werden .

Sinsbeim , den 11 . Oktober 1894 .
Der GerichtsschreiberGr . Amtsgerichts :

Häffner .
Erbvorlalnmg.

M .239 - Mosbach . An den Nach¬
laß der am 1 . September 1894 verstor¬
benen ledigenTaglöhnerin Maria Anna
Neubeck von Herbolzheim sind außer
fünf unehelichen Kindern folgende Ge¬
schwister derselben erbberechtigt :

Ludwig Neubeck , Bäcker , und
Gertraud Neubeck , .

deren Aufenthaltsort in Amerika nicht
bekannt ist .

Diese beiden Geschwister werden hier¬
mit aufgefordert, binnen

zwei Monaten
Nachricht über ihren Aufenthalt zum
Zwecke des Beizugs bei der Verlassen'
fchaftsverhandlung an den Unterzeich¬
neten gelangen zu lassen .

Mosbach, den 8 . Oktober 1894 .
Großh chad . Notar :

Ho cystetter .
M 249 . 1 - Breiten . Christian

Gropp , geboren am 9 . Oktober 1813
in Rinklingen , zuletzt in Königsbach
wohnhaft gewesen und zur Zeit an un¬
bekannten Orten abwesend , wird hier¬
mit aufgefordert, zum Zwecke des Bei»
zugs zu der Verlaffenschaftsverhandlung
auf Ableben des ledigen entmündigten
Martin Gropp von Äinklingen inner¬
halb

sechs Wochen
Nachricht von sich an den Unterzeich¬
neten gelangen zu lassen .

Bretten , den 11. Oktober 1894 .
Großh . bad . Notar :

Sievert .
Zwangsversteigerung.

M .218 - Karlsruhe .
Steigerungs-

Ankündigung.
Montag den 12 . November 1894 »

Nachmittags 2 Uhr ,wird im Hause Hebelstraße Nr . 7,
ebener Erde dahier , dem Wirth Otto
Schillinge »: zum „Prinz Karl " hier
die untenbeschricbene Liegenschaft der
Gemarkung Karlsruhe in Folge richter¬
licher Verfügung einer öffentlichen Ver¬
steigerung ausgesetzt , wobei der endgil-
tige Zuschlag erfolgt , wenn wenigstens
der Schätzungspreis erreicht wird.R -H.B IX . 1341 .

Das in der Lammstratze dahier
unter Nr . 1» , neben Staatseigenthum
und im Zirkel neben Karl Finner und
vr . Heinrich Kux gelegene zweistöckige
EckhauS sammt aller liegenschastlichcr
Zugehörde, einschließlich des Grund und
Bodens ,

tarnt zu . . . . M . 73,000
Dreiundsiebzig Tausend Mark

Die Bedingungen können in meinem
Amtszimmer — Waldstraffe Nr . 52
— eingesehen werden .

Karlsruhe » den 4 . Oktober 1894 .
Großh . Notar :

Beck .
M -240 -1 . Heidelberg .

Steigerungs-
Ankündigung.

In Folge richterlicher
Verfügung wird den SchuhmacherFranzCarl Brecht ' S Eheleuten von Schlier¬
bach am

Dienstag den 23 . Oktober 1894 ,
Nachmittag - 3 Uhr ,im Rathbaussaale dahier das Anwesen

Lagerbuch Nr . 4502: einstöckiges Wohn¬
haus mit Balkeukeller und 1 Ar Hof-
raithe, taxirt zu . 2700 M .einer II . Versteigerung ausgesetzt und
der Zuschlag ertheilt , wenn auch der
Anschlag nicht geboten wird.

Hiervon erhält der an unbekanntem
Orte abwesende Kellner Wilhelm Bab¬
benhausen von Karlsruhe Nachricht
mit dem Anfügen» daß er seine Forde¬
rung bis zur Versteigerungstagfahrt an¬
her anzumelden habe;

daß nach 8 79 des bad . Eins . - Ges.lu den Reichs - Justizgesetzen die aufGrund der Verweisung ersolgteZahlungdes SteigschillingS dir Wirkung hat,daß die versteigerte Liegenschaft von der
Unterpfandslast befreit wird ;

daß der Liegenschaftserlös vom Zah -
lungStage an zu verzinsen und baar zuzahlen ist ;

daß Einwendungen gegen die Stei -
gerungsbedingungen längstens 9 Tagevor der Versteigerung bei Großh. Amts¬
gericht hier vorzubringen sind , und

daß ein hier wohnender Bevollmäch¬tigter aufzustelleu ist, widrigenfalls alle
wertere» Verfügungen mit der Wirkung ,als wenn sie der Partei eröffnet wären ,

an der Gerichtstafcl hier angeschlagen
würden.

Heidelberg, den 9 . Oktober 1894 .
Der Vollstreckungsbeamtc:

C . Bücherei , Gerichtsnotar .
Zwangsversteigerung.

M '216 . Weinheim .
Steigerungs -
Ankündigung.

?J » Folge richterlicher Ver¬
fügung werden den Gastwirth Berthold
Dörzbacher Eheleuten hier am
Donnerstag den 8 . November d. I .,

Vormittags 9 Uhr ,
im Rathbause dahier die nachverzeich-
neten , hier gelegenen Liegenschaften
öffentlich versteigert und zu Eigenthum
zugeschlagen werden , wenn mindestens
der Schätzungspreis geboten wird :

Lagerb. Nr . 501 : Eine Hofraithe im
Flächeninhalt von 4 »r 97 gm , sodann
5 ar 36 gm Hausgarten im Amthaus¬
bezirk, Ecke der Haupt - und Instituts -
straße.

Auf der Hofraithe steht :
a . Haus Nr . IV- 56, ein zweistöckiges

Wohnhaus mit gewölbtem Keller,
Hinterhaus , Kellereingangsüberbau ,
Küchenanbau mit auf Eisenschienen
gewölbter Decke , Waschküche, Ma¬
gazin und ,l>. HauS Nr . IV. 57, em zweistöckiges
Wohnhaus mit Kniestock (Tasthof
zum KarlSberg )

geschätzt zu . . 70,000 ^ 4
Siebenzigtausend Mark .

Weinheim, den 4 . Oktober 1894.
Der Vollstreckungsbeamtc:

Oswald , Gerichttnotar .
Zwangsversteigerung.

M .162 . Psullendorf .

Liegenschafts . Verstei¬
gerung.

In Folge richter¬
licher Verfügung
werden am Mon¬
tag den 29. Ok¬
tober 1894, Vor¬
mittags 11 Uhr,in dem Rathhause zu Psullendorf die

nachbcschriebenen Liegenschaften der Ro¬
bert Faller Ehefrau , Jda , geborene
Stauffer , Inhaberin der Firma Faller-
Stauffer in Psullendorf , öffentlich zu
Eigenthum versteigert . Der cudgiltige
Zuschlag erfolgt, wenn der Schätzungs¬
preis erreicht wird.

Die übrigen Steigerungsgedinge kön¬
nen beim Unterzeichneten eingesehen
werden.

Gemarkung Psullendorf .
Lagerbuch Nr . 576 i .
54 a 09 m Hofraithe

2 a 42 w Weg
iw Stadtetter, sammt dem auf
dieser Hofraithe stehenden ein-
stöckigenDamvfsägsgebäudenebst
Kessel- und Maschinenbaus mit
Kamine» und Schuppen , ge- M.
schätzt zu . 12000
nebst der gelammten verliegen -
schafteten Werkeinrichtung, be¬
stehend in einer Dampfmaschine
mit 15 Pferdekrästen , einem
Dampfkessel mit Quersieder
(eingemauert) , Speiseleitungen
für Dampf und Wasser, einem
Reservoir mit Heizschlängen aus
Eisen , einem eisernen Vollgatter
mit zwei Blockwagen , Säge¬
blättern » einem eisernen Spalt¬
gatter . zwei Streifsägcn mit
Wagen und Sägeblättern , zwei
Wafferpumpen mit Riemenbe¬
trieb und Speisepumpe , einer
Hobelmaschine »um Fügen und
Richten , einer eisernen Trenn¬
bandsäge mit Blättern und Rie¬
men , einer eisernen Pendelsäge
mit 3 Blatt und Riemen, einer
Rundstabmaschine mit Messer¬
köpfen , Haupt - und Nebentrans¬
missionen mit Lager » Riemen¬
scheiben » Hauptriemen . DamPf -
heizung mit zwei Oefen und
Röhren - Leitung , Hobelmeffer -
schleifapparat und Cirkularsäge-
vorgeleg, zusammen geschätzt zu 11200

Summa 23200
Dreiundzwanzigtausend zweihundert

Mark .
Psullendorf , 26 September 1894.

Großh . bad . Notar :
O . Mayer .

Handelsregistereintriigr.
M . 175 . Nr . 15,940. Freiburg .

In das diesseitige Handelsregister wurde
eingetragen :

X . Zum Firmenregister .
1 . Band .

Zu O Z . 705 . Firma Frank ' s Apo¬
theke M . Kummer in Freiburg ist
erloschen .

Zu O .Z . 379 . Firma N . Wolf in
Freiburg ist erloschen .

Zu O .Z . 526 . Firma M . Spiegel -
Halter in Freidurg ist erloschen.

Zu O .Z . 274 . Firma August Gott¬
hart in Freiburg : Inhaberin ist seit
13. Dezember 1893 August Gotthart
Witwe , Josefine, geborne Merklin in
Freiburg .

Zu O .Z . 340. Firma Aug ust Weiher
in Freiburg : Inhaber ist verheirathet
mit Bertha , geborene Wirthle von
Thiengen . Nach deren Ehevertrag,
ck- ä - Freiburg , den 8 . August 1894,
wirft jeder Ehetheil 50 Mart in die
Gemeinschaft ein , unter Ausschluß
alles übrigen Vermögens sowie der
Schulden .

Zu O .Z . 6 . Firma Fr . Hug in Ebnet
ist erloschen.

II. Band .
Zu O Z . 277 . Zweigniederlassung der

Firma S . Wronker u . Eie . zu
Mannheim in Freiburg ist erloschen .

Zu O .Z . 362 . Firma Karl Theo¬
dor Mayer , Kunstverlag in Frei -
burg , ist erloschen.

Zu O .Z . 66 . Firma S . Marx Sohn
in Freiburg ist abgeändert in „Mech.
Wollenweberei Denzlingen S . Marx
Sohn in Freiburg " .

Zu O .Z . 191 . Firma Paul Ohne¬
sorge , Akademische Buchhandlung
und Antiquariat in Freiburg , ist er¬
loschen.

Zu OZ . 414 Firma M Schneider
in Freiburg : Inhaberin ist seit 1 .
August 1894 Anna Stander ledig in
Freiburg .

Zu O -Z - 220 . Firma W . Seger
Witwe in Güntersthal ist erloschen .

Zu O -Z - 346 . Firma C Trömers
Universitätsbuchhdlg- ( Ernst Harms )
in Freiburg : Inhaber Harms ist seit
I August 1894 verheirathetmit Marie ,
geb. Dattler von hier- Nach deren
Ehevertrag , <l . ä . Freiburg , den 30 .
Juli 1894 wirft jeder Ehetheil 100
Mark in die Gemeinschaft ein , unter
Ausschluß alles übrigen Vermögens
sowie der Schulden.

Zu OZ . 363 - Firma Papierfabrik
Ebnet , Josef Schuh in Ebnet ist
erloschen.

O -Z- 426 - Firma S - Wronkcuund
Cie . Nachf - in Freiburg . Inhaber :
Emil Schweriner, Kaufmann in Frei¬
burg , verheirathetmit Sara , genannt
Selma Joske von Birnbaum » Pro¬
vinz Posen. Nach deren Ehevertrag ,ä. ä. Birnbaum , den 12 - Mai 1892 ,
schließen die Eheleutedie Gemeinschaft
der Güter und des Gewerbes aus -

O -Z - 427 . Firma Karl Theodor
Mayer » Inhaber Max Mayer in
Freiburg . Jnhab . : Max Mayer » Kauf¬
mann in Freiburg , verheirathet mit
Marie , geb- Schell von Freiburg ,
ohne Errichtung eines Ehevertrags -

OZ - 428 - Firma W - Fieg in Frei¬
burg . Inhaber : Wilhelm Fieg , Kauf -

. mann in Freiburg Nach dessen Ehe¬
vertrag , ä . ä . Pforzheim » den 11-
Mai 1864 » mit Amalie , geb - Katz
von dort, wirft jeder Ehetheil 50 Gul¬
den in die Gemeinschaft ein , unter
Ausschluß alles übrigen Vermögens
und der Schulden-

O -Z - 429 - Firma DukasLCie - in
Freiburg - Inhaber : Leopold Dukas ,
Kaufmann in Freiburg » dessen ehe¬
liche Güterrechtsverhältniffe bereits
veröffentlicht worden sind -

OZ . 430 . Firma Paul Ohnesorge
in Freiburg . Inhaber : Paul Ohne -
sorgs, Buchhändler in Freiburg , ver¬
heirathet mit Elisabeth , geb- Fischer
von Herzogswalde, ohne Errichtung
eines Ehevertrags .

O -Z - 431 - Firma C Wimmel in
Freiburg . Inhaber : Konrad Wim -
mel , Kaufmann in Freiburg , verhei¬
ratbet mit Anna Ernestine Ferdinande
Selmer von Altstrelitz , ohne Errich¬
tung eines Ehevertrags -

OZ 432 . Firma G - W . Asmus in
Freiburg Inhaber : Georg Wilhelm
Asmus , Kaufmann in Freiburg , ver¬
heirathet mit Maria Ursula Siegrist
von Ottenheim, ohne Errichtung eines
Ehevertrags .

OZ - 433 . Firma Franz Schmidt
in Freiburg . Inhaber : Karl Franz
Schmidt, Kaufmann in Freiburg , ver¬
heirathet mit Elisabeth, geb Rappen¬
ecker von Umkirch, ohne Errichtung
eines Ehevertrags .

O -Z- 434 . Firma Adolf Maier in
Freiburg . Inhaber : Adolf Maier ,
verheirathet mit Agatha , geb - Sauer¬
burger von Wasenweiler. Nach deren
Ehevertrag , ä . ä . Wasenweiler , den-
9- September 1882, wirst jeder Ehe
theil 30 Mark in die Gemeinschaft
ein , unter Ausschluß alles übrigen
Vermögens sowie der Schulden -

O Z - 435- Firma B Böhler in Frei¬
burg. Inhaberin : Emma , geborene
Faller , Ehefrau des Bernhard Böhler
dahier. Durch Urtheil des Großh -
Amtsgerichts Freiburg vom 25 - Ok¬
tober 1893 wurde zwischen den Böhler
Eheleuten aufVermögensabsonderung
erkannt. Dem Bernhard Böhler ist
Prokura ertheilt.

OZ - 436 . Firma Th - H ertle in Frei¬
burg. Inhaber : Theodor Hertle,
Mechaniker in Freiburg , verheirathet
mit Äarolina Magdalena Herb von
hier - Nach deren Ehevertrag wirft
jeder Ehetheil 100 Gulden in die
Gemeinschaft ein . unter Ausschluß
alles übrigen Vermögens sowie der
Schulden-

O .Z . 437 - Firma Franz Wittmer
in Freibnrg . Inhaber : Franz Witt¬
mer , Uhrmacher hier , verheirathet mit
Anna » geb - Schell von hier . Nach
deren Ehevertrag wirft jeder Ehetheil
100 Mark in die Gemeinschaft ein ,
unter Ausschluß alles übrigen Ver¬
mögens sowie der Schulden .

O-Z - 438 Firma Ed . Nicola Witwe
in Freiburg . Inhaberin : Eduard Ni
cola Witwe in Freiburg .

OZ - 439 . Firma Emma Seger in
Güntersthal . Inhaberin : Emma Se¬
ger ledig in Güntersthal .

OZ - 440 . Firma Aug - Tobler in
Freiburg (Zweig - Niederlassung deS
Hauptgeschäftes in Basel ) . Inhaber :
August Rudolf Tobler, Kaufmann in
Basel, verheirathet mit Johanna , geb .
Bräuniug von Wildberg » Württem¬
berg , ohne Errichtung eines Ehever¬
trags .

OZ 441 . Firma Paul Hinsche in

Freiburg . Inhaber : Paul Hinsche,lediger Kaufmann in Freiburg .O -Z - 442 . Firma SeverinRißler
in Freiburg . Inhaber : Severin Riß -
ler hier , verheirathet mit Rosa , geb.Künstle von Ettenheimweilrr , ohne
Errichtung eines Ehevertrags .O .Z . 443 . Firma Sig . Tboma
Witwe in Freiburg . Inhaberin : Sig¬
mund Thoma Witwe , Thekla, geb .
Wohleb dahier.

OZ . 444 . Firma Ignaz Kern in
Freiburg . Inhaber : Ignaz Kern da¬
hier, verheirathet mit Marie , geborne
Cronauer - Nach deren Ehevertrag
wurde von den Eheleuten vollständige
Vermögensabsonderung gemäßL -R .S .
1536 ff . festgesetzt.

OZ - 445 - Firma Alois Maier in
Freiburg Inhaber : Alois Maier ,Buchbinder dahier , verheirathet mit
Wilhelmine , geb . Lederke von hier .
Nach deren Ehevertrag wirft jeder
Ehetheil 20 Gulden in die Gemein¬
schaft ein , unter Ausschluß alles übri¬
gen Vermögens , sowie der Schulden-

O -Z - 446 - Firma G - A - Eberl e in
Freiburg . Inhaber : Gustav Adolf
Eberle dahier, verheirathet mit Marie
Anna , geb . Fallscheer von Ulm a - D ,
ohne Errichtung eines Ehevertrags .

OZ - 447 - Firma M Spiegelhal -
ter Witwe in Freiburg . Inhaberin :
Martin Spiegelhalter Witwe, Josefa ,
geb . Zapf in Freiburg .

OZ - 448 - Firma E . I . Disch Witwe
in Freiburg . Inhaberin : Karl Josef
Disch Witwe , Magdalena , geb . Butz
dahier.

O Z - 449 . Firma Pius Schill in
Freiburg . Inhaber : Pius Schill in
Freiburg , verheirathet mit Rosa , geb -
Wilhelm von Kippenheim, ohne Er¬
richtung eines Ehevertrags .

OZ - 450 Firma A . Ehret , M - Hohl-
felder'S Nachflg . in Freiburg . In¬
haber : Adolf Ehret dahier, verheira¬
thet mit Agatha , geb. Koch von St .
Georgen , ohne Errichtung eines Ehe-
vertrags .

O .Z - 451 . Firma Markus Drzewina
in Freiburg . Inhaber : Markus Drze-
wina dahier, verheirathet mit Klara ,
geborne Braunschweig von Lengnau,
Aargau , ohne Errichtung eines Ehe¬
vertrags .

O .Z - 452- Firma Karl Blümle in
Freiburg . Inhaber : Karl Blümle
dahier , verheirathet mit Wilhelmine»
geb Buchmüller von Opfingen, ohne
Errichtung eines Ehevertrags .

O -Z 453. Firma Frau Fr . Engler
in Freiburg . Inhaberin : German
Engler Ehefrau , Franziska , geborne
Wiehle dahier - Nach dem Ehevertrag
wirft jeder Ehetheil 25 Gulden in die
Gemeinschaft ein , unter Ausschluß
alles übrigen Vermögens, sowie der
Schulden .

O -Z - 454 Firma Ed . Rappenecker
in Freiburg . Inhaber : Eduard Rap¬
penecker dahier, verheirathet mit Jo -
sestne, geb Heckcndorn von Umkirch,
ohne Errichtung eines Ehevertrags .

O -Z 455- Firma H . Schember in
Freiburg . Inhaber : Heinrich Schem¬
ber, verwitweter Lederhändler in Frei¬
burg .

O -Z . 456 . Firma G - I Höfflin in
Freiburg . Inhaber : Georg Jakob
Höfflin in Freiburg , verheirathet mit
Karoline , geborne Frey von Gundel-
fingen- Nach dem Ehevertrag wirft
jeder Ehetheil 50 M - in die Gemein¬
schaft ein , unter Ausschluß alles üb¬
rigen Vermögens , sowie der Schulden.

OZ - 457- Firma Alex . Maier in
Freiburg . Inhaberin : Pauline , geb .
Götz, Ehefrau des Alex Maier da
hier- Nach deren Ehevertrag wirft
jeder Ehetheil 20 Gulden in die Ge¬
meinschaft ein, unter Ausschlußalles
übrigen Vermögens , sowie der
Schulden .

OZ - 458 - Firma W . Kopfmann
Witwe in Haslach - Inhaberin : Wil¬
helm Kopfmann Witwe , Josefine, ge
dorne Uchlein in Haslach.

O -Z - 459. Firma Bernhard Mark
Witwe in Freiburg . Inhaberin :
Bernhard Mark Witwe , Constantine.
geb - Schläfle in Freiburg .

O Z 460. Firma Karl Burkart
in Freiburg . Inhaber : Karl Bur¬
kart» Lederhändler in Freiburg » ver¬
heirathet mit Marie Rosa , geborene
Äechtold von Ebringen . Nach deren
Ehevertrag wirft jeder Ehetheil 50
Mark in die Gemeinschaft ein unter
Ausschluß allen übrigen Vermögens
sowie der Schulden .

OZ 461. Firma Josef Beruh in
Freiburg. Inhaber : Josef Beruh da¬
hier» verheirathet mit Bertha , geb-
Herr von Lichtentbal, ohne Errichtung
eines Ehevertrags.

OZ - 462- Firma W Hebting in
Freiburg . Inhaber : Wilhelm Hebting
dahier , verheirathet mit Matbilde , geb .
Geisel von Frauenfeld , ohne Errich¬
tung eines Ehevertrags .

OZ - 463. Firma Bernhard Krieg
in Freiburg . Inhaber : Bernhard I
Krieg dahier , verheirathet mit Rosa»
geb . Hesler von Bönigen bei Jnter -
laken, ohne Errichtung eines Ehever¬
trags .

O -Z . 464- Firma F . Jacob in Frei¬
burg . Inhaber : Friedrich Jacob ,
Wildprethändler dahier , verheirathet
mit Johanna , geb - Sterziuger von
Sulzfeld , ohne Errichtung eines Ehe¬
vertrags . .O Z . 465. Firma Josef Kiefer m
Freiburg . Inhaber : Josef Kiefer da¬
hier , verheirathet mit Maria Magda¬
lena , geb - Heikle von Schlatt - Nach

deren Ehevertrag wirft jeder Ehetheil50 M . in die Gemeinschaft ein unter
Ausschluß alles übrigen Vermögens
sowie der Schulden.

OZ 466 . FirmaFrauAugust - Bank
m Freiburg Inhaberin : Marie , geb-
Ziegler , Ehefrau deS August Bank
dahier Nach deren Ehevertrag solldas Vermögen der Eheleute durchaus
getrennt bleiben gemäß L - R - S -
1536 ff.

OZ .467- Firma Franz Keller in
Freiburg- Inhaberin : Rosa , geb-
Müller , Ehefrau deS Franz Keller
dahier - Durch Urtheil Gr . Landge-
gerichts Freiburg vom 5- Juli 1887
wurde auf Vermögensabsonderung
zwischen den Keller Eheleuten erkannt.

OZ - 468 . Firma Wilh . Bitzenbofer
in Freiburg. Inhaber : Wilh . Bitzen¬
hofer dahier , verheirathet mit Emma ,
geb. Jmm von Hartdeim - Nach deren
Ehevertrag wirft jeder Ehetheil 50
Mark in die Gemeinschaft ein unter
Ausschluß alles übrigen Vermögens »
sowie der Schulden-

O -Z 469 - Firma Frau CHr - Stumpfin Freiburg . Inhaberin : Christine,
geb- Ziebold , Ehefrau des Robert
Stumpf dahier- Nach deren Ebever-
trag wirft jeder Ehetheil 30 M - in
die Gemeinschaft ein unter Ausschluß
alles übrigen Vermögens, sowie der
Schulden ,O -Z - 470 . Firma ModebazarD Günz -
burger in Freiburg . Inhaber :
David Günzburger » lediger Kauf¬
mann in Freiburg.

OZ 471 - Firma W Weiß in Frei¬
burg Inhaber : Wilhelm Weiß da¬
hier , verheirathet mit Marie geb -
Baumann von Burkhcim ohne Errich¬
tung eines Ehevertrags .

O Z- 472 - Firma Const. Rapp in
Freiburg - Inhaberin : Constantin
Rapp , Wittwe, Pauline geb - Kahl¬
mayer in Freiburg

OZ - 473 . Firma Adam Kiesel in
Freiburg. Inhaber : Adam Kiesel
dahier, verheirathet mit Kunigunde
geb . Müller von Nädlingen ohne
Errichtung eines Ehevertrags .

OZ - 474 . Firma I - Maier in Frei¬
burg. Inhaber : Josef Maier dahier,
verheirathet . mit Marie geb. Weber
von Kappel- Nach deren Ehevertrag
wirft jeder Ehetheil 50 Mk . in die
Gemeinschaft ein unter Ausschluß
alles übrigen Vermögens , sowie der
Schulden-

OZ . 475 - Firma Friedrich Kirn er
in Freiburg . Inhaber : Friedrich
Kirnec dahier , verheirathet mit Marie
geb . Stratz von Schönwald . Nach
deren Ehevertrag wurde zwischen den
Eheleuten die allgemeine Gütergemein¬
schaft festgesetzt .

OZ - 476 . Firma Josef Gebrig in
Freiburg . Inhaber : Josef Gehrig
dahier , verheirathet ohne Ehevertrag
mit Katharinageb BeckvonLadenburg .O -Z - 477. Firma Wm- Meyer in
Freiburg. Inhaber : Wilh . Meyer ,
ledig in Freiburg.

OZ - 478 . Firma Frau Luise Hugin Freibug. Inhaberin: Luise geb.
Scherzinger, Ehefrau deS Jakob
Friedrich Hug dahier - Nach deren
Ehevertrag wurde daS in die Ehe
eingebrachte Vermögen in die Ge¬
meinschaft eingeworsen , alles künftig
durch Erbschaft oder Schenkung an-
erfallende Vermögen aber von der
Gemeinschaft ausgeschlossen .

OZ - 479 . Firma Adolf Rösch in
Haslach . Inhaber : Gustav Adolf
Rösch in Haslach , verheirathet ohne
Ehevertrag mit Marie Franziska
geb Hunkeler von Altbüron , Canton
Luzern -

OZ . 480 . Firma Ludwig Eisen¬
lohr in Freiburg . Inhaber : Ludwig
Eisenlohr dahier , verheirathet mit
Luise geb - Bräutigam von Müllheim ,
ohne Ehevertrag.

OZ - 481 - Firma F . X - Weber in
Freiburg. Inhaber : Taver Weber
dahier , verheirathet mit Wilhelmine
geb . Ivos von Haslach i . K - Nach
deren Ehevertrag wirft jeder Ehetheil
50 M - in die Gemeinschaft ein unter
Ausschluß alles übrigen Vermögens
sowie der Schulden-

OZ . 432 . Firma Johann Klimmer
in Freiburg. Inhaber : Job - Klimmer
dahier , verheirathet mit Fabiola Deng -
ler von Eschbach- Nach deren Ehe¬
vertag wirft jeder Ehetheil 100 M .
in die Gemeinschaft ein unter Aus¬
schluß alles übrigen Vermögens so¬
wie der Schulden.

O -Z- 433- Firma Heinrich Güntert
in Freiburg. Inhaber : Heinrich Gün¬
tert dahier , verheirathet ohne Ehever¬
trag mit Rosine geb . Weckerle von
Barken. ^OZ - 484 . Firma Adolf Schnitzer
inFreiburg - Inhaber : Adolf Schnitzer
dahier , verheirathet ohne Ehevertrag
mit Franziska geb . Kern von Tiefen¬
bronn . ^

OZ - 485 - Firma Johann Egloff
in Freiburg . Inhaber : Johann Eg¬
loff dahier , verheirathet mit Theresia
geb . Mast von Forchheim- Nach
deren Ehevertrag wirst leder Ehetheil
50 M - in die Gemeinschaft ein unter
Ausschluß alles übrigen Vermögens
sowie der Schulden.

OZ - 486 . Firma I - Weißenberger
Wittwe in Freiburg . Inhaberin :
Jakob Weißenberger Wittwe , Mar -
zelin« geb . Mühlhaupt dahier-

OZ - 487. Firma Frau W- König
inFreiburg - Inhaberin : Wilhelmme
geb . Ramstei». verheirathet ohne Ehe-
vertrag mit Karl König dahrer.



O -Z 488 . Firma Josef Völlinger
in Frciburg Inhaber : Josef Völ -
liuger dahier , verheirathet ohne Ehe¬
vertrag mit Sofie geb - Kaltenbach
von Lauf b - Bühl -

O -Z - 489 . Firma Josef Eiche in
Freiburg . Inhaber : Josef Eiche da¬
hier , verhriratbet ohne Ehedertrag
mit Johanna geb - Eckerle von Unter -
münsterthal

OZ . 490 - Firma Albert Kemps in
Freiburg . Inhaber : Albert Kempf
dahier , verheeratbet ohne Ehevertrag
mit Marie Josefine geb- Wehrlcin
von hier -

O -Z - 491 - Firma R - Würmlin in
Freiburg . Inhaber : Robert Würm -
lrn dahier , verheiratbet mit Rosa
geb - Hofheinz von Lauf - Nach deren
Ehevertrag wirft jeder Ehetheil 25 M -
in die Gemeinschaft ein unter Aus¬
schluß alles übrigen Vermögens so¬
wie der Schulden .

O -Z - 492 Firma Pb Geiger in
Freiburg . Inhaber : Philipp Geiger
dahier , verheiratbet mit Karoline geb-
Engel von Merdingen Nach deren
Ehevertrag wurde völlige Vermögens -
absonderung nach L - R S - 1536 ff -
festgesetzt-

O -Z 493 . Firma Karl Gehrig in
Freiburg . Inhaber : Karl Gehrig
dahier , verheirathet mit Crescentia
geb Hiller von Unterrelchingen . Nach
deren Ehevertrag wirft jeder Ehetheil
200 M - in die Gemeinschaft ein,
unter Ausschluß alles übrigen Ver¬
mögens , sowie der Schulden .

O -Z - 494 - Firma Franz Ries in
Herdern . Inhaber : Franz Ries in
Herder » , verheirathet ohne Ehevertrag
mit Ottilie , geb Vögtle von Zäh¬
ringe »

O -Z 495 - Firma Joseph Baumann
in Freiburg . Inhaber : Joseph Bau¬
mann dahier , verheirathet mit Maria
Anna , geb - Heitzmann von Rings¬
heim Nach deren Ehevertrag wurde
die Errungenschaftsgemeinschaft fest¬
gesetzt-

O -A 496 - Firma Anton Brauuger
in Freiburg . Inhaber : Anton Braun -
grr dahier , verheirathet mit Luise ,
geb - Mangold von Hubertshofen .
Nach deren Ehevertrag wirft jeder
Ehetheil 500 M - in die Gemeinschaft
ein , unter Ausschluß alles übrigen
Vermögens sowie der Schulden .

O -Z - 497 - Firma Siegfrid Keller
in Freiburg . Inhaber : Siegfried
Kellir dahier , verheirathet ohne Ehe -
vertrag mit Maria Magdalena , geb-
Frei von Gundelfingen .

O -Z - 498 - Firma Gottlieb Glauner
in Freiburg . Inhaber : Gottlieb Glau¬
ner dahier , verheirathet ohne Ehever¬
trag mit Elise , geb . Fuchs von Döt¬
tingen -

O -Z - 499 . Firma Frau H . Gebhard
in Herdern Inhaberin - Marie , geb-
Böh , verheirathet ohne Ebevertrag mit
Heinrich Gebhard in Herdern .

O -Z - 560 - Firma Adolf Albicker in
Freiburg Inhaber - Adolf Albicker
dahier , verheirathet mit Maria Katha¬
rina , geb- Häring von Emmendingen .
Nach deren Ebevertrag wirft jeder
Ehetheil 50 Mark in die Gemeinschaft
ei» unter Ausschluß alles übrigen
Vermögens sowie der Schulden .

O -Z - SOI . Firma Ezechiel Hepting
in Frciburg - Inhaber - Ezechiel Hep¬
ting dahier , verheirathet ohne Ehever¬
trag mit Anna Maria , geb - Laule
vou Neustadt .

O -Z - 502 . Firma Franz Schmid in
Freiburg . Inhaber : Franz Schmid
dahier , verheirathet mit Emma , geb.
Ludin von Steinen Nach deren Ehe¬
vertrag wurde völlige Vermögens -
absonderung nach L - R - S - 1536 ff-
bedungen .

O -Z - 503 . Firma M . Schultheiß
in Freibnrg . Inhaberin - Marie ,
geb. Schillinge , Ehefrau des Albert
Schultheiß dahier . Nack deren Ehe¬
vertrag wirft jeder Ehetheil 25 Gul¬
den in dir Gemeinschaft ein unter
Ausschluß alles übrigen Vermögens
sowie der Schulden .

O -Z . 504 . Firma Agathe Reber in
Freiburg Inhaberin : Agathe Reber ,
ledig » dahier .

O .Z . 5«5 . Firma Elsässer Waaren -
hallc M . Weil ! in Freiburg . In¬
haber : Marcell Weill , lediger Kauf¬
mann in Lolmar .

O -Z . 506 . Firma Julius Veit in
Freiburg . Inhaber - Julius Veit ,
Kaufmann dahier , verheiratbet mit
Katharina , geb- Weil von Landau -
Nach deren Ehevertrag ä . ä . Landau ,
den 4 . September 1894 , wirft jeder
Ehetheil SO Mk . in die Gemeinschaft
ein unter Ausschluß alles übrigen
Vermögens , sowie der Schulden .

O .Z . 507 . Firma Fr - Hug Nachf .
in Ebnet . Inhaber - Adolf Bernauer ,
Kaufmann in Ebnet » verheirathet mit
Stefanie , geb . Ruh von Ebnet .
Nach deren Ehevertrag <l . ä . Freiburg ,
den 21 . August 1894, wirft jeder Ehe -
theil So Mark in die Gemeinschaft
eia unter Ausschluß alles übrigen
Vermögens , sowie der Schulden .
S . Zum Gesellschaftsregister .

i . Band .
Zu O -Z . 386 . Firma Dukas L Cie .

in Freiburg ist al » GrsellschaftSfirma
erloschen .

II . Band .
O -Z . 10. Firma Lorenz <d Wätzel ,

P . OhnesoraeS Nachfolger in Frei «
bürg . Gesellschafter der offenen Han¬
delsgesellschaft find - Friedrich Paul
Lorenz und Karl Paul Wätzel , ledige

Buchhändler in Freiburg . Die Ge¬
sellschaft bat am 1 . Juli 1894 be¬
gonnen Jeder Gesellschafter ist be¬
fugt , die Gesellschaft zu vertreten .

O .Z . 1l . Firma Gebr . Dreyfuß in
Freiburg . Mit Wirkung vom 14.
Juli 1891 ist Samson Drehfuß aus
der Gesellschaft ausgrschieden und
Louis Dreyfuß , Kaufmann in Frei¬
burg , als neuer Gesellschafter beige¬
treten , dessen Procura ist erloschen .
Louis Dreyfuß ist seit 22 . August
1894 verheirathet mit Betty , geb.
Weil von Merzig - Nach deren Ehe¬
vertrag ä . ä . Trier , den 20 . August
1894 wurde die Gemeinschaft auf
die Errungenschaft beschränkt .

O .Z 12. Firma Erste Freiburger
Nährmittelfabrik Muffler u -
Cie - in Frciburg betr - Mit Wir¬
kung vom 11 - Juli 1894 ist Wilhelm
Sckenk , Kaufmann dahier , als neuer
Gesellschafter beigetreten und Her¬
mann Poppen gleichzeitig ausgeschie¬
den . W . Schenk ist verheirathet mit
Marie , geb . Rudolf von Äurladiugen ,
obne Errichtung eines Ehevertrags -

O Z 13 . Firma Deuchler u . Hänber
in Freiburg . Gesellschafter der offenen
Handelsgesellschaft sind : ») Christoph
Deuchler , Schreinermeister in Frei¬
burg , obne Ehevertrag verheirathet
mit Franziska , geb. Senn von Kirch¬
hofen . d) Johann Hänber , Schrei¬
nermeister in Frciburg , verheirathet
mit Bertha , geb. Kremp von Neuers -
haufen . Nach deren Ebevertrag ä . ä -
Freiburg , 20 April 1892 wirft jeder
Ehetheil 20 Mk - in die Gemeinschaft
ein unter Ausschluß alles übrigen
Vermögens , sowie der Schulden .
Die Gesellschaft hat am 1 - Juni 1893
begonnen . Jeder Gesellschafter ist be¬
fugt , die Gesellschaft zu vertreten -

Freiburg , 1 - Oktober 1891-
Großh . bad . Amtsgericht .

Reich -
M231 - Lörrach . Zum hiesigen Ge¬

sellschaftsregister :
Zu Ordnungsziffer 30 wurde unterm

28 - September d - I eingetragen :
Die Firma I . G Hausam¬

mann Söhne , offene Handels¬
gesellschaft in Stetten , ist seit
August 1894 aufgelöst , als Liqui¬
datoren sind Großh . Notar GlatteS
in Lörrach und der seitherige Teil¬
haber Konrad Hausammann in
Stetten bestellt ; Letzterer wird spä¬
ter das Geschäft ni Einzelfirma
weiter betreiben .

Ferner zu Ordnungsziffer 46 » Aktien¬
gesellschaft Kleinkinderschule Hau -
ingen , wurde unterm 27 . v - M - ein¬
getragen -

Die Aktiengesellschaft bat sich
ordnungsgemäß in der General¬
versammlung vom 21 - August d- I .
aufgelöst , als Liquidator wurde der
seitherige Alleinvorstand Herr Leo¬
pold Rösch in Hauingen bestellt ;
das ganze Aktivvermögen ging
schenkungsweise an den Frauen¬
verein Hauingen über , insbeson¬
dere auch die Liegenschaften ; die
im Handelsrechtsatz 243 vorge¬
schriebene Bekanntmachung wird
noch stattfinden .

Lörrach den 28 - September 1894-
Großh - Bad . Amtsgericht Lörrach .

Nüßle .
M .151 . Nr . 46,166 . Heidelberg .

In das Firmenregister Band H O .Z .
486 ist eingetragen :

Firma Julius Weil in Heidel¬
berg .

Inhaber der Firma ist Kaufmann
Julius Weil dahier . Derselbe ist ver-
heirathct mit Barbara , geb. Decker von
Gauersheim . Nach § 1 des Ehever¬
trags vom 13. Mai 1867 ist zwischen
den Ehegatten Errungenschaftsgemein -
fchaft gemäß Artikel 1498, 1499 rc . be¬
dungen .

Heidelberg , den 5 . Oktober 1894 .
Großh . bad . Amtsgericht .

Reichardt .
M ISO- Nr - 45,847 . Heidelberg .

In das Firmenregister Band II O .Z .
255 ist eingetragen :

Die Firma T . Ernst Rupprecht
in Heidelberg ist erloschen.

Heidelberg , den 4 . Oktober 1894.
Großh . bad . Amtsgericht .

Reichardt .
M '256 . Nr . 46,794 . Heidelberg .

Zu O .Z . 342 Bd . 1 des Gesellschafts -
registers wurde eingetragen :

— Firma „ Maschinenfabrik Hei -
delberg Molitor L Cie .

" in Hei¬
delberg . —

Dem Kaufmann Heinrich Schilling
hier ist Prokura ertheilt .

Heidelberg , 9 . Oktober 1894.
Großh . bad . Amtsgericht .

Reichardt .
M 2S4 . Nr . 47,151 . Heidelberg .

Zu O .Z . 23 Band ll des Gesellfchafts -
registcrS wurde eingetragen :

— Firma „Fritz <d Cie .
" , offene

Handelsgesellschaft in Heidelberg . —
Teilhaber der Gesellschaft sind :
1 . Die von ihrem Ehemann zum

Betrieb des Handelsgewerbes ermäch¬
tigte Albert Fritz Ehefrau , Bertha , ged-
Seiler von Bühl , wohnhaft dahier .
Durch Urtheil Gr . Amtsgerichts Bühl
vom 9. Februar 1887 wurde dieselbe
für berechtigt erklärt , ihr Vermögen von
dem ihres Ehemannes abzusondern .

2 . Der ledige Kaufmann Josef Vetter
dahier .

Die Gesellschaft hat am 1 . Oktober
1894 begonnen .

Zur Vertretung und Zeichnung der
Gesellschaft sind beide Tbeilhabrr be¬

rechtigt . — Dem Albert Fritz und dem
Kaufmann Johann Göhringer hier ist
Prokura ertheilt .

Heidelberg » 9 . Oktober 1894 .
Großh . bad . Amtsgericht .

Reichardt .
M . 232 . Mannheim . ZumHandels -

register wurde eingetragen :
1 . Zu O .Z . 461 Firm.-Reg . Bd . IV .

Firma : . Julius Weil " in Mannheim .
Der Geschäftsbetrieb ist nach Heidelberg
verlegt und die Firma Hierselbst er¬
loschen.

2 . Zu O . Z . 83 G -s .- Reg . Band VII .
Firma - . M . Marum " in Mannheim .
Der am 12 . Septbr . 1894 zwischen
Hugo Marum und Auguste Schirl , in
Mannheim errichtete Ehevertrag be¬
stimmt den Ausschluß der fahrenden
Habe aus der Gütergemeinschaft gemäß
L - R . S . 1560,ff . dis zum Betrage von
100 Mk -, den jeder Theil zur Gemein¬
schaft einwirft .

3 . Zu O .Z . 232 Firm . - Reg . Bd . IV .
Firma - «Kahn L Goldmann " in Mann¬
heim . Der am 19 . Septbr . 1894 zwi¬
schen Max Kahn und Johanna Kahn
in Mannheim errichtete Ehevertrag be¬
stimmt den Ausschluß der fahrenden
Habe aus der Gütergemeinschaft gemäß
L . R . S . 1500 bis mit 1504 bis zum
Betrage von 200 Mk . , den jeder Theil
zur Gemeinschaft gibt .

4 . Zu O .Z 462 Firm. -Reg . Bd . IV .
Firma - „ C . Hoeffler " in Mannheim .
Inhaber ist Carl Hoeffler , Kaufmann
in Mannheim .

5. Zu O .Z . 513 Ges -Reg . Bd . VI .
Firma : „ Gust . Veith L Comp . Fa¬
brik elastischer Typen und Stempel ,
Buch - <L Äccidenzdruckerei " in Mann¬
heim . Die Gesellschaft ist aufgelöst und
die Firma erloschen . DaS Gesellschafts¬
vermögen ist mit allen Aktiven und
Passiven auf den seitherigen Theilhaber
Robert Wörner in Mannheim über -
gegangen .

6 . ZuOZ 84 Ges . -Reg . Band VII .
Firma - „ Walz L Geyß " in Mann¬
heim . Die dem Oskar Hochstetter er-
theilte Procura ist erloschen .

7. Zu O .Z . 332 Firm . - Reg . Bd IV .
Firma : „ Albert Linz " in Mannheim .
Die Firma ist erloschen -

8- Zu O Z 85 Ges .-Reg - Bd . VII .
Firma - . Zer » L Kaufmann " in Mann¬
heim . Offene Handelsgesellschaft . Die
Gesellschafter sind Karl Zerbe und
Valentin Kaufmann , beide Schneider¬
meister in Mannheim . Die Gesellschaft
hat am 1- Oktbr . 1894 begonnen .

Mannheim , 6. Oktober 1894-
Gr - Amtsgericht III .
Mittermaier -

Strafrechtspflege .
Ladung .

M135 3- Eppingen .
1 . Der am 25 - Januar 1860 zu Ep¬

pingen geb. Dienstknecht Heinrich
Frank und

2 . der am 10. Juni 1858 zu Eppingen
geb. Maurer Ludwig Bau mann ,

Beide zuletzt wohnhaft in Eppingen ,
werden beschuldigt , zu Nr . 1 als Wehr¬
mann der Landwehr I Aufgebots , zu
Nr . 2 als Wehrmann der Landwehr II
Aufgebots ohne Erlaubniß auSgcwan -
dert zu sein »

Uebertretung gegen 8 360 Nr . 3 des
Strafgesetzbuchs .

Dieselben werden auf Anordnung des
Großh . Amtsgerichts Hierselbst auf :
Freitag den 23 . November 1894,

Vormittags 9 ' /r Uhr ,
vor das Gr . Schöffengericht Eppingen
zur Hauptverhandlung geladen .

Bei unentschuldigtem Ausbleiben wer¬
den dieselben auf Grund der nach 8 472
der Strafprozeßordnung von dem Kgl .
Bezirkskommando zu Bruchsal ausge¬
stellten Erklärungen verurtheilt werden .

Eppingen , den 3 . Oktober 1894.
Schütz ,

Gerichtsschreiber des Gr . Amtsgerichts .
M168 2 . Nr . 11,903/4/5 . SinSheim .

1 . Der am 21 . Juli 1863 in Dühren
geborne Kanonier Philipp Kreuz -
wirser , zul . wohnh . in Dühren ,

2 . der am 1 . März 1861 in Windisch -
buch geb. Musketier Simplicius
Stöcklein , zuletzt wohnhaft in
SinSheim ,

3 . der am 9 . Februar 1859 in Weißen¬
feld , Königl . bahr . Amts Karl¬
stadt » geborene Kanonier Johann
Georg Birkenfelder , zuletzt
wohnhaft in Sinsheim ,

werden beschuldigt , zu Nr . 1 u . 2 als
Wehrmann der Landwehr I . Aufgebots »
zu Nr . 3 als Wehrmann II . Aufgebots
ohne Erlaubniß ausgewandert zu sein»
ohne von der bevorstehenden Auswan¬
derung der Militärbehörde Anzeige er¬
stattet zu haben »

Uebertretung gegen 8 360 Nr . 3 des
Strafgesetzbuchs .

Dieselben werden auf Anordnung des
Großh . Amtsgerichts Hierselbst auf
Samstag den 15. Dezember 1894 ,

Vormittags 9 Uhr ,
vor das Großh . Schöffengericht Sins¬
heim zur Hauptverhandlung geladen .

Bei unentschuldigtem Ausbleiben wer¬
den dieselben auf Grund der nach 8 472
der Strafprozeßordnung von dem Kgl .
Bezirkskommando zu Bruchsal ausge¬
stellten Erklärung verurtheilt werden .

Sinsheim , den 4 . Oktober 1894.
Häffner ,

Gerichtsschreiber des Gr . Amtsgerichts .
M -206 .1 . Nr . 19,296 . Baden . Der

ledige Schneider Josef Theodor Arnst
von Ems , zuletzt wohnhaft in Baden ,
wird beschuldigt , als Ersatzreservist erster
Klaffe ausgewandert zu sein , ohne von
der bevorstehenden Auswanderung der

Militärbehörde Anzeige erstattet zu
haben ,

Uebertretung gegen den § 360
Nr . 3 des Strafgesetzbuchs .

Derselbe wird auf Anordnung des
Gr . Amtsgerichts Hierselbst auf
Dienstag den 4 . Dezember 1894,

^ Vormittags 9 Uhr ,
vor das Großh . Schöffengericht Baden
(im Rathhaus ) zur Hauptverhandlung
geladen .

Bei unentschuldigtem Ausbleiben wird
derselbe auf Grund der nach 8 472 der
Strafprozeßordnung von dem Königl .
Landwehr - Bezirkskommando zu Rastatt
ausgestellten Erklärung verurtheilt
werden .

Baden , den 8 . Oktober 1894.
Lutz ,

Gerichtsschreiber Großh . Amtsgerichts .
M : 120.2 . Nr . 13,748 . Emmen -

dingen . PhilippKlobetanz,Maurer
von Langendiebach . Kreis Hanau , und
Jakob Martin Fischer , Landwirth von
Köndringen , werden beschuldigt , als
Wehrmänner der Landwehr I . Auf¬
gebots obne Erlaubniß ausgewandert
zu sein , ohne von der bevorstehenden
Auswanderung der Militärbehörde An¬
zeige erstattet zu haben ,

Uebertretung gegen 8 360 Nr . 3 des
Strafgesetzbuchs .

Dieselben werden aus Anordnung
des Großherzoglichen Amtsgerichts hier -
selbst auf
Dienstag den 18 . Dezember 1894,

Vormittags 8 Uhr ,
vor das Großherzogliche Schöffengericht
Emmendiogen zur Hauptverhandlung
geladen .

Bei unentschuldigtem Ausbleiben wer¬
den dieselben auf Grund der nach 8 472
derStrafprozeßordnungvondemKönigl .
Bezirkskommando zu Freiburg ausge¬
stellten Erklärung verurtheilt werden .

Emmendingen , den 2 . Oktober 1894 .
Jäger ,

Gerichtsschreibereides Gr .Amtsgerichts .
M2631 . Nr . 12,252 Säckingen .
1 . Der am 28 . Juli 1862 in Ober -

säckingc» geborene , zuletzt daselbst
wohnhafte Taglöhner Ersatzreser¬
vist der Infanterie AlfonsH ausin ,

2 . der am 16 . März 1868 zu Singen
geborene » zuletzt in Säckingen
wohnhafte Skribent Reservist der
Infanterie Emil Scheffold ,

3 . der am 19. April 1863 zu Ober¬
hof , Amt Säckingen , geborene ,
zuletzt daselbst wohnhafte Fabrik¬
arbeiter , Ersatzreservist der Infan¬
terie Johann Uecker ,

4 . der am 6 . April 1865 zu Loch -
Häuser , Gemeinde Wehrhalden ,
Amt Säckingen , geborene , zuletzt
in Wehrhalden wohnhafte Tag -
löhner Reservist der Infanterie
Reinhard Baumgartner ,

5 der am 30 . Avril 1869 zu Horn¬
berg , Amt Säckingen geborene
Fabrikarbeiter Ersatzrefervist der
Infanterie Vincenz Kaiser ,

werden beschuldigt , ohne Erlaubniß auS -
gewandert zu sein ,

Uebertretung gegen 8 360 Nr . 3
deS Strafgesetzbuchs in Verbin
düng mit 8 11 deS Gesetzes vom
11 . Februar 1888 , die Äenderung
der Wehrpflicht betr .

Dieselben werden auf Anordnung des
Großh . Amtsgerichts Hierselbst auf
Donnerstag den 6. Dezember 1894,

Vormittags 9 Uhr ,
vor das Gr . Schöffengericht Säckingen
zur Hauptverhiindlung geladen .

Bei unentschuldigtem Ausbleiben wer¬
den dieselben auf Grund der nach 8 472
der Strafprozeßordnung von dem Kgl -
Bezirkskommando zu Lörrach ausge¬
stellten Erklärungen verurtheilt werden

Säckingen , den 10- Oktober 1894 .
Hehn ,

Gerichtsschreiber Großh . Amtsgerichts .
Ladung ,

M 157.3 . Nr - 21,983 . Karlsruhe .
Der am 23 . September 1868 zu Tri -
berg geborene , zuletzt in Karlsruhe wohn¬
hafte Chemiker Ludwig Franz Karl
Rieger wird beschuldigt , als Ersatz -
reservift ohne Erlaubniß ausgewandert
zu sein,

Uebertretung gegen § 360 Nr . 3 des
Strafgesetzbuches .

Derselbe wird auf Anordnung deS
Großh . Amtsgerichts Hierselbst auf
Samstag den 24 . November 1894,

Vormittags 8 Uhr ,
vor das Großh . Schöffengericht Karls¬
ruhe zur Hauptverhandlung geladen .

Bei unentschuldigtem Ausbleiben wird
derselbe auf Grund der nach 8 472 der
Strafprozeßordnung von dem Königl .
Bezirkskommando zu Karlsruhe aus¬
gestellten Erklärung verurtheilt werden .

Karlsruhe , den 5 . Oktober 1894 .
Rapp ,

Gerichtsschreiber deS Gr . Amtsgerichts .
M . 156 .3 . Nr . 13,927 . Emmen¬

ding cn . Johann Georg G e r b e r »
Sattler , zuletzt wohnhaft in Bahlingen ,
wird beschuldigt , als Wehrmann II . Auf¬
gebots ohne Erlaubniß ausgewandert zu
sein , ohne von ihrer bevorstehenden Aus¬
wanderung der Militärbehörde Anzeige
erstattet zu haben ,

Uebertretung gegen 8 360 Nr . 3
des St . G . B .

Derselbe wird auf Anordnung des
Großh . Amtsgerichts Hierselbst auf
Dienstag den 4 . Dezember 1894 ,

Vormittags 8 Uhr ,
vor das Großh . Schöffengericht Emmen -
dingen zur Hauptverhandlung geladen .

Bei unentschuldigtem Ausbleiben wird
derselbe auf Grund der nach 8 472
der St .P .O . von dem Königl . Bezirks¬

kommando zu Freiburg ausgestellten Er¬
klärung verurtheilt werden .

Emmeudingen , 5 . Oktober 1894.
Jäger ,

Gerichtsschreiber G roßh . Amtsgerichts ,

M ' 181 .2. Karlsruhe .

Großh. Bad. Staats -
Eisenbahnen.

Die Lieferung von für das Jahr 1895
erforderlichen Materialien soll verdungen
werden , und zwar :

I . Besen , Bürste « Pinsel u . Teiler -
waare » , als : Werg , Hanf , Schnüre
und Spitzstränge ;

II. Gewebe und Posamentierwaa -
ren , als : wollener Vorhangstoff ,
Teppich . Futterzeug , Pack - , Segel - ,
Wachstuch » rohe Leinwand und
Schläuche ; I

III . Glas - u. Thonwaaren , darunter '
Oelbehälter , Glascylinder , Later «
nengläser , Glas Tafeln » - Trichter ,
Becher - , Batterie - , Einsatzgläser ,
Isolatoren , Krüge und Häfen ;

IV . Chemikalie » und Farben , als :
Bittersalz , Kupfervitriol , Soda ,
Kampfer , Sublimat , Borax . Sal¬
miak , Salzsäure , Spiritus , Silber¬
glätte , Ocker, Roth , Umbra , Gold -
Bronze und seines ;

V . Holz - « nd Ledertvaaren , Mine¬
ralien , Pech , Theer und Harze ,
als : Stiele , Reisigbesen , Pfriemcn -
ckauschen, Häute , Felle , Riemen ,
Bimssteine , Kreide , Graphit , Pech¬
fackeln, Pechkränze , Burgunderharz ,
Colophonium und Schiffstheer ;

VI . Papiere und Verschiedenes , als :
Fließ - u . Packpapier , Pavpendeckel ,
Baumwollfadenrcfte , alte Leinwand ,
Schwämme,Putzpommade . Sckmir -
gelleinen , Glaspapier , Salband ,
Gummi , Zimmermanns - Bleie ,
Stopfbüchsenpackung , Filz , Kork -
stopsen mit Glasröhrchen , Draht¬
bürsten .

Angebote sind schriftlich , ^verschlissen
und mit der Aufschrift : „Verdingunz
LL . Oktober 1884 " versehen , späte¬
stens Montag den LL . Oktober1884 ,
Vormittags 18 Uhr , bei uns einzu¬
reichen .

Die Lieferungsbedingungen und der .
Angebotsbogen werden auf portofreie
Ansrage , in welcher die gewünschte »
Gruppen angegeben sein müssen , von
uns abgegeben .

Die Mustcrstücke liegen in unserem
Versteigerungslokal aus . Eine Zusen¬
dung der Musterstücke findet nicht statt .

Die Zuschlagfrist ist aus 4 Wochen
festgesetzt.

Karlsruhe , den 8 . Oktober 1894.
Gr . Hauptverwaltung der Eisenbahn -

magazme .

M -268 . Offenburg .

Bekanntmachung.
Zur Fortführung der VermeffungS -

werke und der Lagerbücher nachfolgender
Gemarkungen ist im Einverständniß
mit den Gemeinderäkhen der betheiligte »
Gemeinden Tagfahrt jeweils auf dem
Rathhause der betreffenden Gemeinde
anberaumt für die Gemarkung :

1 . Ortenberg , Montag den 22.
Oktober d . I , Vorm . 9 Uhr .

2 Diersburg , Mittwoch den 24 .
Oktober d . I . , Vorm . 9 Uhr .

3 . Bühl , Donnerstag den2S . Ok¬
tober d . I . , Vorm . 9 Uhr .

4 . Waltersweier , Freitag derr
26 - Oktober d . I . , Vorm . 9 Uhr .

5 . Marlen , Samstag den 27.
Oktober d . I . , Vorm . 9 Uhr .

Die Grundeigenthümer werden hievon
mit dem Anfügcn in Kenntniß gefetzt,
daß das Verzetchniß der seit der letzte »
Fortführung eingetretenen , dem Ge¬
meinderath bekannt gewordenen Verände¬
rungen im Grundeigenthum während S
Tagen vor dem Fortsührungstermin , ur
Einsicht der Betheiligten auf dem Rath¬
hause aufliegt ; etwaige Einwendungen
gegen die in dem Verzeichniß vorge¬
merkten Aenderungen in dem Grund¬
eigenthum und deren Beurkundung im
Lagerbuch sind dem FortführungS -
beamtcn in der Tagfahrt vorzutrageu .

Die Grundeigenthümer werden gleich¬
zeitig aufgefordert , die seit der letzte »
Fortführung in ihrem Grundeigenthum
eingetretenen , aus dem Grundbuch nicht
ersichtlichen Veränderungen dem Fort¬
führungsbeamten in der bezeichneten
Tagfahrt anzumelden . Ueber die in der
Form der Grundstücke eingetretenen Ver¬
änderungen sind die vorgeschriebe » ?»
Handriffe und Meßurkundeu vor der
Tagfahrt bei dem Gemeinderath oder in
der Tagfahrt bei dem Fortführungsbe¬
amten abzugeben , widrigenfalls dieselben
auf Kosten der Betheillgten von ÄmtS -
wegen beschafft werden müßten

Auch werden in der Tagfahrt An¬
träge der Grundeigenthümer wegen
Wiederbestimmung verloren gegangener
Grenzmarken an ihren Grundstücken
entgegengenommcn .

Offenburg ben 11. Oktober 1894.
Der Großh . Bezirksgcometer :

Hecker .

Planfertigung «. Sauleitung
»u

Fabrikanlage « , zn
Dampf - L5 Wafs erkraft -

anlage « p p
übernimmt 8 739.6

Civ -Jng . WtUr . Wwl », KarlSrnhe.

Druck »io Ber ' ag oec G . Brau » 'scheu Hosbuchdruck. rei in Karlsruhe .
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